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Badischer Landtag .
2 . Kammer

A Karlsruhe , 25 . Januar .
28 . Sitzung .

L Präsident Gönner eröffncle kurz nach 9 Uhr die Sitzung ,
f ?lm Regierungsrisch : Das Gesammtministermm .

Tagesordnung : Fortsetzung der allgemeinen Debatte über das
Nuanzgrsetz und der Besprechung der Interpellationen über den neuen

; Zolltarif .
I Neue Einläufe lagen nichr vor . Es wurde sofort in die Tagcsord -

nung eingerreten .
Abg . Goldschmit ( natl . ) : Nach dem Verlaufe der Debatre ist

nicht mehr viel zu sagen . Ich bin der M/inung , das; Vieles , was in der
Debatte gesagt wurde , nichr hierher , sondern in den Reichstag gehört . Ich
will nur einzelne Dinge hervorhebeu und auf Einiges , was von den
Rednern gesagt wurde , eingehen . Wenn das richtig lväre , was von
den Gegnern der Getreidezölle gegen deren Verderblichkeil gesagt wurde ,
'dann mutzte ich als Vertreter einer grotzen Stadt , deren Aufblühen mir
am Herzen liegt , ein Gegner der Zölle sein . Run habe ich aber die llebcr -
zeugung , datz die vorgetragencn Behauptungen und düsteren Prophezei¬
ungen nicht berechtigt sind . Die Herren Gietzler und Hng haben zur
Sparsamkeit gemahnt ; das ist gewiß beachtenswerth , Allein das Reich

> kamr sich nichr auf den Standpuntt eines Privathaushalts stellen . Was
nothwendig ist , mutz geschehen und dazu muffen die Mittel vorhanden
sein. Auch ich halte eine bessere Gestaltung der finanziellen Verhältnisse
der Einzelstaaten zum Reich für geboten . Auf diesem Gebiete ist eine
Reform nöthig . Aber auch auf anderem Gebiete sollte die Regierung
für eine Reform einlretcn . Ich meine die Gewährung von Diäten an
die Rcichstagsaügeordneten . Man glaubt , datz man die Gewährung von
Diäten dazu benutzen könne , eine Aenderung des Reichsiagsivahlrechts
herbeizuführen . Ich bin fest überzeugt , datz sich dazu kein Reichstag fin¬
den wird . Die Art , wie der Herr Ttaatsminister die neue Regierung
cinführte , hat allgemeinen Beifall gefunden , und die Temperatur , mit
welcher die neue Regierung empfangen wurde , war noch nie so gemüthlich ,
wie bei der Erklärung des Herrn Staatsministers : Bon jeder Regierung
soll man verlangen , datz sic die Geschäfte des Landes unparteiisch besorgt .
Völlig parteilos kmin aber keine Regierung sein . Ich möchte mich gleich¬
falls zu der Karlsruher Bahnhofsfrage wenden : Der Herr Minister har
neulich gesagt , datz die Arbeiten am Lauterberg beschleunigt werden .
Tatz die Arbeiten beschleunigt werden , wird Niemand tadeln , ob sie aber
am Lauterbcrg beschleunigt werden sollen , ist eine andere Frage . In
der Karlsruher Bahnhofsfrage bestehen Meinungsverschiedenheiten . Mit
Rücksicht auf die an das Haus gelangten Petitionen und die bestehenden
Gegensätze , möchte ich die Regierung bitten , die Angelegenheit nochmals
genau zu prüfen und vor einer entgiltigcn Entscheidung autzervadischc
Sachverständige zu hören . Der Gehaltstarif bedarf einer Revision und
auch die Besserstellung der Lehrer mutz eintreten . An die Regierung
richte ich deshalb die Bitte , an eine Neuordnung des Gehaltstarifs so
bald als möglich heranzulrcten . Ich hoffe , datz wir schon ans dein
nächsten Landtage uns mit der Revision beschäftigen können . Redner
wendete sich gegen verschiedene Ausführungen des Abgeordneten Wacker .
Auf seine Darlegungen mutz ich ihm dann doch bemerken , datz tinsere
Partei mit dem , was sie seit 40 Jahren hier im Hause zur Förderung
der geistigen und materiellen Wohlfahrt des Landes gethan hat , sich mit
jeder anderen Partei messen kann . Wenn Wacker sich von Gerechtigkeit
leiten ließe , würde er die Dinge nicht so hervorgekehrt haben , wie er es
gethan hat . Es ist nicht förderlich , hier immer wieder Dinge hervor¬
zukehren , die sich vor 30 und 40 Jahren abgespielt haben . Wacker hdt
sich auf das Buch Jolly 's berufen . Nun wird nicht bestritten werden

tonnen , datz dieses Buch einseitige Darstellungen enthält . Die Mg .
Wacker und Muser haben geglaubt , der nattonalliberalen Partei einen
Vorwurf machen zu können aus ihrem Misstrauensvotum gegen das
Ministerium Stützer . Man sollte glauben , datz nur die Opposition das
Recht hätte , Mißtrauensvota einzustellen . Jede Partei beurtheilt eben
ans sich die Gründe , die sie zu einem Mitztrauensvornm bestimmt . Man
wirst uns unsere Vergangenheit vor . Ja , wie sind denn Sie ausgetreten
in den 60er Jahren . Soll ich Sie an die wandernden Kasinos erinnern .
Soll ich Ihnen in 's Gedächinitz zurückrnfe » , wie Sie gegen die Lamey 'sche
Gesetzgebung auftraten , sich an den Landesherrn n :n eine Aenderung im
Ministerium in einer Weise wandten , die nicht mehr ganz koustitiouell
war . Es wurde von Ihnen aucki der Versuch gemacht , eine Minister -
anktage hcrbeiznsühren . Es wurde in der Debatte angedeuter . datz es
meiner Partei mit dem direkten Wahlrecht nicht ernst sei . Das ist ein
Irrthnm . Muser hat gesagt , wir sollten aus unserer Haltung auch die
Konsequenzen ziehen . In welcpcr Weise wir die Konsequenzen ziehen
sollen , hat er nicht ausgeführt . Wir haben das direkte Wahlrecht nnd

. haben die Erwartung , datz die Sache nicht hinausgeschoben ivird .
Wir werden Alles thun , um eine Verständigung zu Stande zu bringen .
Wenn sich Fieser nicht mehr in unserer Fraktion befindet , so ist das einzig
und allein auf seine Gesundheitsrücksichten zurückznführen . Herr Muser
har von der Decimirung der natronalliberalen Partei gesprochen . Dem
Führer der Demokratie hätte es besser angestanden , nicht über solche
Dinge zu reden . Wenn heute das Centrum nicht mehr von der Nützlich¬
keit der Demokratie überzeugt ist , wird von der Demokratie Niemand
mehr hier sitzen. Auch der Abg . Eichhorn hat verschiedene Aeuherungen
grthau , auf die ich kurz eingehen will . Sehr erfreulich ivaren die Er¬
klärungen des Ministers des Innern gegen die Sozialdemokratie . Besser
wäre gewesen , wenn nicht gesagt worden wäre , die Sozialdemokratie habe
zwei Gesichter . Ich glcntbe, die Sozialdemokratie bat immer das gleiche
Gesicht nnd von einer Aenderung oder Ablarvung derselben kann keine
Rede sein . Das Auftreten dieser Partei ist lein anderes gelvorden .
Es wäre daher ein Fehler , wenn die anderen Parteien sich durch das
fetzige Verhalten der Sozialdemokratie in ihrem Kamvfe gegen diese Par¬
tei einlnllen lietzen . Die Sozialdemokratie hat lein nationales Gefühl .
Wie sie über die Monarchie denkt , weih man und dafür , wohin ihr Sinn
geht , brauche ich keine Beispiele anzuführen ; ich will irur daran erinnern ,
in welcher Weise die Presse der Sozialdemokratie das Andenken der er¬
habensten Männer heruntergerissen bat . Die matzlose Verhetzung , die die
Sozialdemokratie in weite Kreise des Volkes trägt , ist darnach angcihan ,
die Volksseele zu erschüttern , wenn nicht der Kampf dagegen ausgenommen
wird . Bei den Ansichten, die in manchen Kreisel » über Ehre und Leben
herrschen , ist es fraglich , ob die , Ivelche berufen sind , diesen Karnpf zu
führen , dazu die Kraft und sittliche Stärke besitzen.

Abg . Früh auf ( frei ) . ) : Ter Herr Finanzminister hat behaup¬
tet , datz meine Ausführungen auf Mißverständnissen und Unterstellungen
beruhten . Das trifft nicht zu . lieber die Angriffe des Finanzministers
war ich hoch erstaunt , da ich zu den Angriffen keinen Anlah gegeben habe .
Ich habe die Auffassung , daß der Herr Finanzminister bei seinem Handestr
sich stets von seiner lleberzengung leiten läßt . Ienftellrn nmtz ich aber ,
daß der Finanzminister keine von meinen Zahlen widerlegt hat . Zwischen
produktiven und unproduktiven Unternehmungen kann ich ivohl unter -
scbeiden und ich sage auch heute wieder , datz die Erhöhung der Bcamten -
gehälter zu den produktiven Ausgaben gehört . Der Herr Finanzminister
hat gesagt , ich hätte ein ungeheuerliches Programm vorgetragen . Ich
habe eine Reihe von Vorschlägen gemacht , wie positiv gespart werden kann .
Von der von mir vertretenen Auffassung abzngeheit , habe ich keinen Anlaß
und zwar dies umso mehr , weil gesagt wird , mit Rücksicht auf die finan¬
zielle Lage könnten die Wünsche der Beamten und Lehrer auf Besserstell¬
ung nicht erfüllt werden . Auf die Verhältnisse an den Volksschulen iocrde
ich lei Berathnng des Schuletats zu sprechen konunen . Es lvar gesteril
auch voll dem Falle Weipert die Astede . Ich wollte init meinen neulichen
Ausführungen das Urtheil des Heidelberger Gerichts nicht kritisiren . Aber
es Mlitz darauf hi,»gewiesen werden , datz nach der Gerichtsverhandlung
die Generaldirektion Anlaß genommen hat , fundamentale Aendernngcn

im Betrieb , besonders am Karlsthor , eintreten zu laffen . Ich konstatire
ferner , datz in den Dienst , den der 21 Jahre alte Mamr zu versehen har ,
sich jetzt drei Beamte theilen . Weipert ist das Opfer einer Aufgabe ge¬
wesen , die für ihn zu groß war .

Staatsminister von Brauer : Der Abg . Zehnter Hai in der
gestrigen Sitzung den Fall Weipert in einer Weise zur Sprache gebracht ,
für di ? ich ihm dmitbar bin . Trotz der klaren Ausführungen des Abu
Zchmer har der Abg . Frühauf geglaubt , auf den Fall nochmals zurück
zugreifen nnd die Schuld der Eisenbahnverwaltung ziFchreiben zu müsse »: .
Die einzige und wirkliche Ursache an dem Heidelberger Unglück war der
vodenlose Leichtsiim des Weipert , der gegen den fundamentalsten Grund
satz des Betriebs verstoßen hat . Frühauf sprach von dem 21jährigen
jungen Man , um anzndeuien , datz Weipert seinem Dienste nicht gewachsen
»rar . N' im harte aber Weipert seine Prüfung abgelegt nnd war ein
gelernt und sein Alter ivar das vom Bundesrath festgesetzte unterste
zulässige Alter . Wäre Weipert in meinem Alter , dann würde Frühauf
ihn wohl einen hilflosen Greis nennen . ( Heiterkeit . ) Den Vorgesetzte »»
Weipcrts , den inzwische»» verstorbenen früheren Bahnverwalter an »
Karlsthor , traf keine Schuld . Ich halte es nöthig . dies auch hier zu
konstatiren . Die Bahnverivaltliilg trägt an dem Unglück keinerlei Schuld .
Man sollte den Fall endlich eininal beruhen lassen , run nicht das Rechts
bervutzrsein zu verwirren .

Finanzminister Buchen berge r : Gegen eine sachliche Kritik
hone ich nichts einzuivenden Gegen die Ausführungen des Abg . Frühauf
habe ich deswegen in schärferer Weise erwidert , weil er mir eine tenden¬
ziöse Färbung der Finanzlage vorivarf . Ich will seststellen , datz nicht , wie
cs in dem Steiwgramm hieß , die Eisenbahnschuld 300 Millionen , sondern
356 Millionen betrug . Ich habe die Summe bei dem Finanzexpos, < b«
reits ailgeführi . Seit Jahr nnd Tag ist in der Preise die Legende ver
breitet worden , als ob durch die Einwirkung des Finanz »ninisters das
Eiscilbahllbndger so ausgestaltet werde , datz sich eine schlechte Lage
uliscrer Bahnen und eine niedere Rente künstlich ergebe . An dieser
Legende , die auch Frühauf in das Haus hereinzutragen gesucht , ist kein
lvabrcs Wort . Den Abg . Frühauf lade ich ein , statt allgemeine Be
tracklinngen anzustellen , in der Eisenbahnftmistik die Studien anzustellen >
die zrir vollständigen Klärung nöthig sind . Wenn er dann mir nachweist ,
datz unser Eisenbahnetat nicht richtig aufgestellt ist, dann bin ich der erste ,
der mit einer Aenderung einverstanden ist . Ich habe nur einmal auf das
Eisenbahnwesen Einfluß genommen , seiner Zeit , als es sich um eine
anderweitige Regelung der Kostenübernahme für die Nebenbahnen
handelte .

Zweiter Vizepräsident Heimburger übernimmt den Vorsitz .
Abg . F endlich lSoz . ) erklärte sich mit den Vorschlägen des Abg .

Zehnter im Allgemeinen einverstanden und verbreitete sich nochmals über
die Wirkungen des Zolltarifs . Er führt « dann aus , daß die Zurückhalt¬
ung des Abg . Wacker in der Wahlrechtsfrage nnd das uneingeschränkte
Vertrauen , das er der Regierung , die erst kurze Zeit am Ruder ist , aus -
sprach , auffallen muhte . Herr Wacker hat dann die Regierung gegei »
Ulis scharf zu machen gesucht. Auch das mutzte überraschen . Ts war
in der Debatte von dem Kulturkampf die Rede . Ich bezeichne den Kul¬
turkampf als eines der unglücklichsten Dinge , die auf dem Gebiete der
Politik gemacht wurden . Bismarck haben wir bekämpft , und man hat
uns daraus einen Vorwurf gemacht . Wir kämpfteir gegen Bismarck , tuet !
er ein Staatsmann in Metternich ' schem Sinne war ( Widerspruch bei den
Nationalliberalen ^ , und weil er glaubte , Geistesrichtungen knüppeln z»i
können . Redner wendete sich gegen die von verschiedenen Rednern gegei »
die sozialdemokratische Partei gerichteten Angriffe , vor Allem gegen den
Vorwurf , datz seine Partei kein nationales Empfinden habe . Eine der¬
artige Bekämpfung unserer Partei weise ich entschieden zurück .

Abg . Wacker ( Ctr . ) : Der Wunsch, den ich an das Programm
der Regierung knüpfte , steht im Zusammenhang mit dem schönen Pro¬
gramm , das der Herr Staatsminister uns entwickelte . Den Vorwurf der
Scharsmacherei lveise ich zurück. Es würde meiner politischen Laufbah »»
nicht zur Ehre gereichen , ivenn ich das gethan hätte . Auf die Ausführ
ul ' gel» der Abgg . Binz und Obkircher mutz ich ertoidern , datz die Stellung

Bauernfeld s „Fortunat ".
Ua bevorstehende» Erstaufführung der Stückes am «arlrruher hoftheater.
□ Als nachträgliche Gedächtnitzfeier zu Bauernfeld 's 100 . Geburtstage
( am 13 . Januar d . I . ) wird des Dichters dramatisches Märchen «Form -

.nat " am Sonntag den 26 . Januar zum ersten Male im Karlsruher Hof -
theater in Szene gehen . Der liebenswürdige österreichische Dichter ivird
dabei mit einem wenig bekannten , bisher ungebührlich vernachlässigten
Werke zum Wort gelangen .

Die dramatischen Schöpfungen Bauernfeld 's , Rnsichilich deren Be¬
deutung aus die mannigfachen Würdigungen anläßlich der Säkularfeier
seines Geburtstages verwiesen sei , gliedern sich in zwei verschiedene , dem
ersten Anschein nach scharf getrennte Gruppen . In der einen zeigt sich
Bauernfeld auf dem Gebiete des Lustspiels und des Wiener Gescll -
schaftsstückes, demjenigen Gebiete , auf dem er sich mit Recht den Namen
des ersten österreichischen Luftspieldichters erworben hat , aus dem er
in Stücken , wie „ Bürgerlich und Romantisch ", „Die Bekenntnisse " , „Das
Liebesprotokoll "

, „ Das Tagebuch "
, „Krisen "

, „Aus der Gesellschaft " u . A.
seine hervorragendsten theatralischen Triumphe gefeiert hat . Und außer
dem liebenswürdigen satirischen Sitrenschilderer , in dessen Komödien und
kbaraktcrgemälden die Wiener Gesellschaft der 30er und 40er Jahre des
19. Jahrhunderts ihr ebenso treues wie anmuthigendes Spiegelbild gc-
simden hat , tritt uns in Bauernfeld ein echtes Kind der Romantik
entgegen ; fie hatte den jugendlichen Dichter mit magischer Gewalt in ihre
Bande geschlungen und auch den alternden Meister niemals völlig aus
ihrem Zauberbanne entlassen . Bauernfeld , der intime Freund bon Moritz
«>on Schwind nnd Franz Schubert , hatte zeitlebens ein inniges Verhält -
Rtz zur Romantik , der er mit kindlicher Naivetät und Gemüthswärme ,
ohne die ironischen Ingredienzen Tiecks und der romantischen Schule ,
yegenüberstand . Aus den dieser Richning entsprochenen Werken des Dich¬
ters , aus den Jugendlustspielen „ Der Musiker von Augsburg " , „ Die Ge¬
schwister von Nürnberg "

, aus der prächtigerr historischen Komödie „ Land¬
frieden " u . A . , vor allem aber aus dem Zauberspiele « Fortunat

" scrahlr
«ns die ganze heitere und lebensfrohe , träumerische und märchenduftendc
Romantik des vormärzlichen Wien , in den Hellen Farben eines Sckwind -
Ichen Märchenbildes entgegen . _Das alte deutsche Volksbuch von „ Fortunaius mit seinem Seckel mib
Wünsch-Hütlein " hatte von den Zeiten des Hans Sachs nnd Thomas

dem Zeitgenossen Shakespeare 's , bis herab aus Ludwig Tieck und

Chamiffo zahlreiche dramatische Bearbeitungen in der Literatur er -
fahre » . Während aber die meisten Bearbeiter a .i der schwierigen Auf¬
gabe , den lveitverzweigten Stoff des Fortnnatus - Märchens in den nor -

Ed. von Bauernfeld .

=3KS

malen Umfang eines bühnengerechten Theaterstückes einzuzwängen , schei -
tcricit , ist Bancrilfeld gerade diese Seite des Problems in überraschender
Weise geglückt.

Die Entstehung von Bauernfeld 's „ Fortunat " in seinem ersten Ent¬
würfe fällt in den Januar 1820 . Die Abneigung Schreiwogel ' s - des da -
maligen Leiters des Burgtheaters , gegen die Gattung der Zauberstücke ,
vcranlatzte den Dichter , das Drama zunächst liegen zu lassen , und erst
der große Erfolg , den Grillparzers „ Traum ein Leben " am Burgthecrter
davon trug , regte Bauernfeld dazu an , auch den Fortunat , der in Anlage ,
Charakter ui »d Gehalt viele Aehnlichkeiten mit dem Werke des ihm be -
frcuildeten Grillparzer aufwies , einer völligen Umarbeitung zu unter -
zieherl und ,»ul»mehr eine Ausführung des Stückes an der Burg zu be -
treibcn . Graf Czernin indes , entgegen der Absicht des damaligen Burg -
thcaterdirekrors Deinhardstein , wußte die Annahme des Werkes zu ver¬
hindern und verwies den Dichter auf die Vorstadtbühnen , ivohin derlei
Wunder nach seiner Anschauung gehörten . 2o sah sich Bauernfeld ge -
nöthigt , sein romantisches Schauspiel der Possenbühne der Josefstadt ztl
überlassen , die weder die Darsteller , noch die maswinellen nnd dekorativen
Mittel besaß , um das gehaltvolle dichterische Werk zur Wirkung zu brin¬
gen . Das Schicksal der am 24 . März 1835 starrgehabten Erstaufführ¬
ung in der Josefstadt ivar dasselbe , das einige Jahre später Grill -
parzer 's herrliches Lustspiel „ Weh dem, der lügt " an der Hofburg zu
Theil wurde : das Publikum zeigte absolute Verständnitzlosigkeit gegen¬
über dem poesievollen Werke seines beliebtesten Dichters . Der boshafte
Saphir vernichtete das Stück in einer von hämischem Spotte triefendei »
Kritik und weder Grillparzer noch Zedlitz, die mit Liebe und wärmster
Anerkennung für Fortunat in die Schranken traten , vermochten Las
Schicksal des Stückes zu wenden : es verschwand nach einer einmaligen
Wiederholung vom Theater . Der verstimmte Dichter verweigerte den
Druck des Stückes und übergab das geliebte Schmerzenskind seiner Muse
erst Anfang der 70er Jahre in der Gesammtausgabe seiner Werke der
Oeffentlichkeit .

Erst nun wurde es möglich, den voreiligen Schiedsspruch des Wiener
Theaterpublikums von 1835 nachzuprüfen , und das Resultat dieser Prüf
ung war eine glänzende Wiedereinsetzung des Werkes in seine literarische
Ehre . Schon Wilhelm S ch e r e r gab in seinem prächtigen Aufsatz » Zn
Bauernfeld 's siebzigstem Geburtstag "

( 13 . Januar 1872 ) seinen Sym¬
pathien für die romantischen Stücke des Dichters beredten Ausdruck imd
schrieb u . A . :

„ Vor allem ist mir der Fortunar an 's Herz gewachsen . Der Held
des alten Volksbuches hatte schon im 17 . Jahrhundert einmal unter d« ,t
-Lchntz der englischen Komödianten die Mhne betreten . Seitdem , meines
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der Nationalliberalen früher eine andere war, wie fie der Abg . Wilckensdarstellte. Redner kam auf die Wahlrechtsfrage zu sprechen , in der seine
Halrung die gleiche geblieben isr und betonte , daß die Haltung der Re¬
gierung nun eine derartige wäre , wie sie im zweiten Theile des Mitz-
trauensvotums im Jahre 1898 verlangt wurde . Der Regierung möchrc
ich zmn Schluffe ans Herz legen , ob es nicht an der Zeit ist , die schon seitlangem bestehenden Streitpunkte aus der Welr zu schaffen.

In weiteren kurzen Darlegungen sprachen die Abgg . Gietzler(Ttr . ) und Wilckens ( natl . ) , der ausführte , datz es nicht nöthig ge¬wesen wäre , auf so weit entlegene Gebiete abzuirren , wie dies geschehenist. Schuld daran ist aber die nationalliberale Fraktion nicht. Wir
haben der Regierung gegenüber stets unsere Unabhängigkeit bewahrt .ES ist richtig, datz unsere Partei auf den Gang und die Leitung der Re-
gicrungsgeschäfte einen gewinn Einflutz zu gewinnen suchte . Das istdas Bestreben jeder politischen Partei . Für die Vorgänge vor 30 oder
4Ö Jahre tragen wir keine Verantwortung . Trotzdem der Regierung ini
Jahre 1898 hauptsächlich wegen ihrer Halrung in der Wahlrechtsfrage ein
Mißtrauensvotum ertheilr wurde , spricht heute Herr Wacker der Regier¬
ung sein Vertrauen aus . Der Schlüssel dafür isr darin zu finden , datzdie Herren vom Centrum hoffen , es werden ihnen auf kirchenpolitischemGebiete Zugeständnisse gemacht. Wir können der Regierung zu einem
Entgegenkommen nicht rathen . Keine Regierung , die auf den Grund¬
sätzen des modernen Staates beruht , kann die Bedürfnisse des Centrums
befriedigen . Herr Wacker glaubt , datz zwischen mir und den Mitgliedernmeiner Fraktion ein Gegensatz besteht. Ich erkläre, datz eilt solcher
Gegensatz nicht vorhanden ist. (Lebhafter Beifall bei den National -
liberalen , t

Damit war die Debatte über oas Finanzgcfctz und den ncite» Zoll¬tarif beendet .
Nach persönlichen Bemerkungen der Abgg . E i ch h o r n, H u g.Binz , Obtircher , von Stockhorn , Golds chmit » ad

G i c tz l e r wurde die Sitzung geschloffen.
Nächste Sitzung : Dienstag 4 Uhr.

* * *

X Tagesordnung der 29 . öffentlichen Sitzung der ZweitenKammer auf Dienstag , den 28 . Januar 1902 , Nachmittags 4 Mir . An¬
zeige neuer Eingaben . Sodann Berarhung des Berichts der Budgctkvm-
mlssion über 1 . das Budget des Grotzh . Staarsm -n :sterium, 2 . das Budgetdes Ministeriums des Grotzh . Hauses und der auswärtigen Angelegen¬
heiten für 1902 und 1903 . — Drucksache Nr . 17/18 . — Berichterstatter :
Abq. Hug .

Badische Chronik.
* Mannheim . 25. Jan . Gestern starb ein 4 '/- Monate altes

Pstegekind , vernmtblich in Folge des G e n u s s e s von M o h n s a m e n
und weil ihm anscheinend die Nahrung entzogen wilrde. Seine
Pflegeelterlt Taglöhner Johann Kuhn Eheleute wurden deshalb
verhaftet .

$ $ Adelsheim , 25 . Jan . Die Erzbischöfliche Pfarrutratie Adels -
heim wurde von Sr . Erc . dem Herrn Erzbischof zur tatholischen Stadt -
Pfarrei erhoben. Damit geht ein langjähriger Wunsch der hiesigenKarlwliken in Erfüllung . Die diesbezügliche Urkunde, welche die wichtig-
sten Punkte der ganzen Entwickelung der Pfarrei wiedergibt , wird
Sonntag den 26 . Januar von der Kanzel verlesen werden .

^ ZLaden-Kadeii , 24. Jan . Der G ebnrtstag des Kaiserswird m unsrer Bäderstadt in festlicher Weise begangen iverden. Am
Vorabend , Sonntag den 26 . Januar veranstaltet das städt . Kur-
Komitee im grotzen Saale des Konversationshanses ein F e st-Konz ert
in welchem neben dem städt . Knr -Orchester die Großh . Sachs . Hof-
chianisti» Frl . Adele Ans der Ohe ans Berlin imb der Königl .
Hofopernsänger Herr Max Gießwein ans Stuttgart Mitwirken
werden . Am Festtage selbst findet Festgelänte , Festzng vom Rath¬
hause zur altkatholischen Kirche und daselbst Festgottesdienst und so¬dann Mittags 1 Uhr im Hotel „ Petersburger Hof " Festessen statt.* Aus Buden , 25 . Jan . In Angelegenheiten deS geplanten
Truppenübungsplatzes bei Billingeu wird Reichstagsabgeordnetcr
Faller , wie verlautet , dieser Tage beim Kriegsininisterinm in Berlin
vorstellig werden . Er beabsichtigt in erster Linie die Bedenken der länd¬
lichen Besitzer zu schildern. Der in Frage kommend-' bäuerliche Grund -
brsitz umfaßt circa 2000 Hektar. Die auf dem Spiele stehenden Gebäu¬
lichkeiten beherbergen etwa 850 Einwohner .

Ans den Nirchlmrknudern .
----- Basel, 25 . Jan . (Tel . ) Heute Vormittag wurde hier der

wegen Ermordung des Goldwaaren -Händlers Bverg ui Lindau
verfolgte 23jährige Uhrmacher Seelos ergriffen und der Poli¬
zei vmgeliefert.

* Pfeffingen , 23 . Jan . Am Dienstag Nachmittag brach
hier in 'der Wohnung des Maurers Simon Ästante, der selbst orts -
abwefend war , in der 'Zeit Feuer aus , als -die Frau weggegangen
war , um Milch zu holen. Das Feuer griff so rasch uin sich , das;
hinnen kurzem auch 'das angebaute Wohnhaus des Todtengräbers

Wissens , nicht wieder , bis auf Ticck . lind als Bauernseld mit weit mehr
Bühnentechnik als Tieck den Versuch erneuerte und seinen Fortunat
den Wienern vorführte , da wurde er ziemlich schnöde abgelchnc , lind
doch ist dieser Fortunat ein reizender Bursche.

Ein schöner Jüngling , lieblich , freundlich, lebensfroh .
Rasch, unbekümmert , kecken Handelns . herzenSwarm ,
Gebildet nicht, doch bildsam - druni den Frauen werrh.
Wenn Ihr in Eures eigenen Herzens Tiefe forscht .
So habt Ihr Wunderbares auch , gleich ihm erlebt .
Denn Ihr ward jung , und Jugend ist der Wunder Zeit .

Jawohl , alle Wundergaben der Jugend sind ausgegoffen über
Bauernfeld 's Fortunat . Eine Reihe bunter , lockender Bilder entrollt er
uns , „ erfüllt uns mit Lebens - und Liebesglanz "

. Zu wonnigem Be¬
hagen ladet er uns ein und zum Genug des jungen , reichen, freude-
blühenden Lebens . — Bauernfeld selbst ist ein Fortunat . Auch ihm hat
die gütige Göttin Fortuna einen Wunschsäckel ertheilr voll des gemünzten
Goldes lauterer Poesie , voll Jugendfrischc , Heiterkeit und unermüdlicher
Schaffenslust . "

In neuester Zeit haben besonders Karl Glossh, der verdienitvollc
Herausgeber des Grillparzer -Jahrbuckst, und Emil Horner in seiner
Baucrnfeld -Biographie , desgleichen in einem "tzlisane des genannten
Jahrbuches , auf die dichterische Bedeutung des Fortunat mit Nachdruck
hingewiesen .* ) Mit Recht hebt der letztgenannte Biograph des Dichters
hervor , datz Bauernseld keine Gestalt gezeichnet hat , die iich an gewinnen¬
der Liebenswürdigkeit mir der des Fortunat zu messen vermochte. „Was
diese Figur vom echresten Bauernseld und unverfälschten Wienerrhum
an sich hat , das hätte , so sollte man denken , gen.Lgen sollen , um dem
Zauberspiel zu einem stürmischen Erfolge zu verhelfen .

" TaS tharsäch¬
liche Bühnenschicksal des Stückes legt den Vergleich nahe mir Grill -
parzer 's Lustspiel „ Weh dem. der lügt "

, dem es auch erst in unseren
Tagen beschieden war , seine verspätete , aber um so siegreichere Aufersteh¬
ung auf dem Theater zu feiern . Dieser Vergleich ist in io fern allerdings
gewagt , als der Fortunat an ethischer Tiefe und künstlerischer Harmonie
sich mit Grillparzer 's klassischem Lustspiel nicht zu messen vermag ; er ist
flüchtiger gearbeitet , und die Kunst der Komposition , die Führung der
Handlung , steht wie bei den meisten Stücken Bauernfeld 's hinter Cha¬
rakteristik und Dialog zurück . Aber er theilt mit Grillparzer 's Komödie,
wie Horner mit Recht betont, „ den autzerordentlichen Vorzug , weder in¬
haltlich noch formell veraltet zu sein . Noch immer horchen loir erwach¬
senen Leute wie in der Kindheit Tagen gespannt auf , hebt eine Geschichte
mit den schlichten Worten an : Es war einmal - , fliegen Misere selbst
von der heißen Sehnsucht nach Glück erfüllten Herzen dein GlückSkinde zu
und jubeln und verzweifeln mit ihm in den Wechselfällen des Lebens .

"

* ) Dank diesen Anregungen ist „ Fortuna - " zunächst um Kaiser-
judiläumsthearer in Wien am 27 , April 1900 neuerdings ivstder zur
Aufführung gelangt. . .

^ rr h i T C t? I? f f ß*
Scharrer jamrnt Scheuer nt Flammen stand . Von Len in der
Wohnung des Maule befindlichen fünf Kinder» kanten vier durch
Nachbarn gerettet werden, während eines verbrannte ; von de » Ge¬
retteten erlag eines gestern früh den erlittenen schweren Brand -
wun'den .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 25 . Januar .

Hi Pie Hkriiizesfin Amalie von Jürstenverg ist heute Mittagaus Baden -Badeil hier angekommen.
X Ucbcr moderne Kunst sprach gestern Abend in dir Aula

der technischen Hochschule Herr Professor Dr . M . R o s e n b e r gvor einer recht zahlreichen kunstliebenden Zuhörerschaft, in welcher
sich auch Prinz Karl und Gemahlin befanden. An der Hand von
ca . 30 Abbildungen in Oktav , die zu einem handlichen Hefte ver¬
einigt an alle Besucher gratis vertheilt wurden , gab der Herr
Vortragende in hochinteressanten und auch für den Laien gut ver¬
ständlichen Ausführungen einen Ueberblick über die Entwicklung
der modernen Kunst , zumal in technischer Hinsicht . Vor Allen :
'behandelte er die verschiedenen Richtungen in der modernen
Malerei , erklärte dabei den Uebergang von der einen zur anderen
Richtung und das in der Art der Annäherung an die Natur hec-
vortretende Fortschreiten in der Technik. So ließ er die Enplein -
airisten, die Impressionisten und weiterhin die Naturalisier .
Symbolisten us'w . in kritischer Weise vor dem leiblichen
und geistigen Auge der Zuhörer pafsiren. Gleichzeitig
besprach Herr Prof . Tr . Rosenberg einige Werke der modernen
Bildhauerkunst, uachdom er einen kurzen Abriß aus der Geschichte
der Plastik gegeben , wobei er u . A. die Entwicklung der technischen
Behandlung des menschlichen Auges (Antike , Tonakello, Casanova,
Dietsche, Rodin) an der Hand vonZeichnungen mit wenigenWorten
klarlegte. Zuletzt kritisierte er den R . Maison ' schen Entivurs für
das 'Kaiserdenkmal in Aachen , über den er sich recht lobend aus -
fprach , und den Entwurf von H . Lederer und G . Schaut für das
Bismarckdenkmal in Hamburg .

' Bezüglich der bei diesem Denk¬
mal eigen anmuthenden Lederer' schen Rolandfigur des Fürsten
Bismarck sagte er, daß er wünsche die kommende neue Kunst möge
nichts derartiges Hervorbringen. Ter mit großem Beifall ausge¬
nommen« Vortrag , welcher 1% Stunden dauerte , schloß mit
Preisworten auf 'den großen Kanzler und den weisen Herrscher ,
der in Bismarck den rechten Mann an die rechte Stelle gefetzt.

X Tic Ausstellung des Stockholmer Vereins der „Hand-
arbetets Bänner " . Tie im neuen Kunstvereinsgebäude unterge¬
brachte Ausstellung schwedischer .Textilarbeiten und Kunststickereien
ist überaus reichhaltig und gewährt ein in sich harmonisch abge¬
schlossenes farbenprächtiges Bild . Die letzte Ausstellung , welche
der Verein der „Handarbetets Bänner "

, d . i . der Freunde der
Handarbeit , in Deutschland veranstaltete, hat erst im Dezember v .
I . in Dresden stattgefunden. Wie dieser Verein entstand, ist in
dein ausliegenden Katalog mftgrtheilt . Dort werden auch Ziel
und Zweck des Vereins dargelegt . Sein Devise ist die Hebung der
weiblichen Handarbeit in künstlerischem und vaterländischein
Sinne . „Ter nächste unmittelbare Zweck war die Wiederauf¬
nahme der alten eigenthümlichen Webe - im'ö Stickereikunst, welche
Jahrhunderte hindurch in Schweden tortbestanden hatte und zur
Zeit der Stiftung des Vereins fast verschollen war . Es ist
das größte Verdienst des Handarbetets Bänner , künftigen Ge¬
schlechtern dieses kostbare Erbe gerettet zu haben. Tie ganze Kunst¬
fertigkeit stattd dem Äussterbeu so nahe, daß man nur noch van
einigen alten Bauernfrauen manche der bezüglichen Tech¬
niken erlernen konnte .

" Aus dem bescheidenen lokalen
'Verein erwuchs eine bedeutende Knnstindustrie, welche die alten
Traditionen im Volke , die uralte schwedische Volkskunst verwerthel
und Kunstsachen heroorbringt , welche voll der modernen Dutzend -
waare himmelweit verschieden sind . Muster und Entwürfe sind non
selbstständigen Künstlern ausgearbeitet und von dem ständigen
Komitee geprüft . Die Ausstellung enthält aber auch Kopieen und
Bearbeitungen nach alten schwedischen Mustern . Die ausgestellten
Wandteppiche , Decken, Vorhänge , Kissenbezüge offenbaren. eine
staunenswerthe Technik. Ueberall wirkt die Farbenznsainmen-
stellung in wohlthuendster Weise . Von den Stickereien sind die
zmn kirchlichen Gebrauch bestimmten am reichsten ausgestattet .
Die Ausstellung enthält auch eine Kollektion geklöppelter Spitzen.
Eine größere Anzahl der ausgestellten Lachen ist schon verkauft,
ein Theil davon leider bereits abgeholt . Ter Erfolg der Aus¬
stellung, welche wir der Hoheit Prolektorin des Stockholmer Ver-

Auf die mannigfachen BernhrungSpuntle , die dem Fortunat mit
Grillparzer 's „ Traum ein Leben" eigen sind , ha: schon Karoline Pichler
in ihren Denkwürdigkeiten h

'
mgewiesen . In beiden Werken bildet den

Ausgangspunkt der Handlung die Abenteuerlust des Helden , in beiden
6egt die weise Beschränkung; in der Kunst genügsamen Bescheidens wird
das ivahre Glück gefunden . „Bauernseld , die Verkörperung der
sanguinisch zngreifenden und gcnutzliebenden Seite des Desterreicher-
ilnnns , hat sich hier dem entsagungsvollen Standpunkt seines Gegcnpoles
Grillparzer bis zur Selbstverleugnung anbequemt .

" ( E . Horner . ) Wie
Mirza 's flüchtige Erscheinung den träumenden Rustan an die Heimarh
mahnt und das verschmähte Glück inneren Friedens , so ist in Rosamunde ,
die dem geliebten Forrunat in Knabenkleidern unerkannt in die Ferne
folgt — - sie verräth unverkennbare Einwirkungen von Shakespeare S Viola
— , das Band zu erkenne» , das jenen auch in der Fremde mit dem chpri -
schen Vaterlande verknüpft. Auch hinsichtlich der konzentrischen Anlage
der die Vorgänge der die mittleren Akte umspanv.cnden Rahmenhandlung ,
entsprechen sich beide dramatischen Dichtungen in auffälliger Weise .

Während sich aber Grillparzer 's Drama in der Tranmnandlung zu
der leidenschaftlichen Größe wilder Tragik emporhebt uitd thcilivesie die
unheimlich - düstern Farben eines Böcklin'schen Gemäldes anzunchmcu
scheint , verliert Bauernfeld 's liebliches Märchenbild auch in denjenigen
Theiien , wo ernste und elegische Töne anklingcn , niemals gänzlich seine
cbcitinätzige, im Grundton heitere und hoffmingZfrohe Märchenstimmung .— eine naiv empfundene , liebenswürdige , sonnige Romantik , in den¬
selben heileren und lichten Farben strahlend , in denen die Meisterhand
seines geistesverwandten Fremrdes Schwind deutsches Wesen und deutsche
Vergangenheit verewigt Hai .

Vermischtes .
K Leipzig, 24 . Jan . Der 24 Jahr - alte Theal erkaffirer

Friedrich Otto S ch u l z e in Leipzig ist mit 8 0 0 0 M. d n r ch g e b r a u it t.k . tzhkNlnih. 25 . Jan . (Tel .) Im benachbarten Witzendorf
stürzte heute Morgen in Folge einer Benzinexplosion ein
freistehendes Hans ein . Der Besitzer wurde unter den T r ü m m e r >l
begrabe».

— Paris , 25. Jan . (Tel . ) Ter flüchtige Direktor der
Trcbertrocknungsgcsellschaft , Schmidt, wohnte feit einiger Zeit
unter dem Namen Werner in einem hiesigen Hotel . Jiiui Ersuchen
der deutschen Sicherheitsbehörde ist er gestern Nachmittag verhaftet
und ins Nntcrsuchnngsgefängniß gebracht worden. Nach Er¬
ledigung der Formalitäten des Auskunftsverfahrens wird Schmidt
an die Grenze gebracht und daselbst der deutschen Polizei über¬
geben werden.

— New ?)ork, 25 . Jan . « Tel. ' Durch die Explosiv» im
Kohlenbergwerk Loscreck wurdeii wie nunmehr fcstgestellr 21
Menschen gelobtet.

eins , I . K . H . der Kronprinzessin von Schweden , zu verdanken
haben , ist in jeder Beziehung ein überaus erfreulicher und «vird
von bleibender Wirkung sein . :

X Karl Krügl 's Konzert-Ensemble, das von früheren Jahren
hier in bester Erinnerung steht, trat gestern Abend im Saale des
Apollolheaters auf und erzielte wie überall den größten Erfolg .Wir haben es 'hier mit einer Gesellschaft zu khun , welche die bestein ihrer Art ist und konservatorifch geprüfte Kräfte besitzt . Es
sind Künstler, welche Natur - imd Kunstgesang bei ihren ausge¬
zeichneten Stimmmitteln in glücklichster Weise vereinigen, als
Meister auf der Zither sich offenbaren und als fo vorzügliche
Humoristen, wie man auf den größeren Varieteebühnen kaum
bessere findet . Was die Herren Karl Krügl (Tenor ) und Alfred
Krügl (Baß ) und das temperamentvolle Frl . Paula (Sopran )
zumal im Sologesang leisten , verdient die höchste Anerkennung.Sie können sich in den vornehmsten Konzertstücken hören lassen.Von besonderem Interesse war u . A . am Schluß das originelle
Kunst- und Koloratnrpfeifen^ des Herrn Karl Krügl . Man
meinte wirklich einen Flötenspieler zu hören . Leider war , wohl
infolge der nicht früh genug erfolgten Bekanntmachung, der Besuch
recht spärlich .

' Das ließ aber die stets frohgomuthe Künstlerschaar
nicht verdrießen, und sie lohnte 'den reich gespendeten Beifall durch
eine stattliche Anzahl von Einlagen . Hoffentlich wird dieselbe bei
den zwei Konzerten, welche am morgigen Sonntag Nachmittagsund Abends stattfmden, verdientermaßen durch ein volles HauL
erfreut .

tz verhaftet wurde ein 26 Jahre alter, aus Rio de Janeiro ,gebürtiger Maler. Derselbe bedrohte seine Tante , weil sie ihm nichts
nach seinem Willen Geld gab, mittelst eines geladenen Revolvers
mit Todtschießen.

'

Telegramme der „Bad . Prelle " .
— Cöln a . Rh . , 25 . Jan . Der Prinz von Wales ist heut«

früh 7 .58 hier ein eingetroffen und nahm im Fürstenzimmer des
Bahnhofes das Frühstück ein . 'Um 10 .20 Uhr reiste der Prinz in '
der Richtung Elberfeld-'Homm-Hannooer nach Berlin weiter.

— Darmstadt , 25 . , Jan . Der Großfürst und die Groß»
türstin Sergius reisten heute Vormittag nach Rußland ab . Der
Großherzog geleitete die Gäste nach dem Bahnhof . Heute Abends
reist der Großherzog nach Petersburg .

t>cl Wien , 25 . Jan . Pie verlautet , soll der russische Finanz- -
minister Witte demnächst in Wien eintreffen . Diese Reise soll mü¬
den Verhaiidluugen über eine Verständigung zwischen Oesterreich und'
Rußland in handelspolitischer Beziehung znsammenhängen.

hd Belgrad , 25 . Jan . In hiesigen politischen Kreisen ist das
Gerücht verbreitet , 'daß falls das Königspaar kinderlos bleiben
sollte , eine Anzahl hochangesehener serbischer Persönlichkeiten sich
dahin geeinigt habe, den Prinzen Josef von Battenberg , den Bru¬
der des ehemaligen Fürftelr Alexander von Belgien, a'ls zukünft
tigen Thronfolger den Mächten vorznschlagen , da eine Berufung
des Prinzen Äarageorgiewitfch auf den serbischen Thron Partei -
kämpfe von unberechenbaren Folgen entfesseln würde.

lick Rom, 26 . Jan . 'Die Entsendung eines englischen Kriegs¬
schiffes nach Tripolis ruft hier große Erregung hervor . Italien
ist der Ansicht, daß es sich um eine Demonstration handelt und er-
klärt , falls die Unruhen in Tripolis wirklich einen ernsten
Charakter annä -hnien , sollte Italien ebenso bekheiligt sein wie
alidere.

' •
— Paris , 25 . Jan . Ter neu ernannte Direktor des „Figaro "

Gaston Calmette veröffentlicht heute eine Erklärung des Inhalts ,das Blatt werde unter seiner Leitung zu feinen alten Ueberliefer-
ungen zurückkehren , in erster Linie ein eckst pariserisches , literari¬
sches und Nachrichtenorgan sein, die Armee, die verfolgte Religio»,
die Gewissensfreiheit vertherdigbn, die sozialistischen Chimären
bekämpfen und bei aller Achtung vor den hervorragenden Männern ,
mit den gegebeneir Thatsachen rechnen und für eine tolerante
liberale Republik eintreten.

— Birmingham , 24 . Jan . Tie hiesige „ Daily Mail " meldet,
die Führer der liberalen Jnperialistcn hätten Lord Rosebcry
formell anfgcfordert , die Führerschaft der Liberalen zu über»

.nehmen. Tiefer habe sich bereit erklärt , wenn er der Unterstütz¬
ung sicher sei . Infolgedessen wurden vertrauenswürdige Agenten
in die verschiedenen Wahlkreise gesandt, nm festzustellen , welche
Aufnahme eine von Rosebery geleitete Partei finden würde. Diese
Nachforschungen werden einige Monate dauern .

—- London . 25 . Jan . Das Unterhaus hat nach ziveitägiger Berath -
uiu; das Amendement John Redmonds zur Adretzdebatte mit 237 gegen
134 Stimmen abgelehnt .

llck London , 25 . Jan . Ans Bombay wird gemeldet : Der
Sultan von Nadjcd hat sich nach Baffora begeben , angeblich zur
Theilnahme am Ramazansestr, ihatjächlich aber mit der Absicht,
den Sultan zu veranlassen, sich ihm anznschließen und die kriegeri¬
schen Operationen gegen Kowcit wieder aufzunehmen.

K . Konstantinopcl, 25 . Jan . Ter belgische Gesandte ver¬
langte die Erlaubiiiß für eine belgische Gesellschaft , Konstantinopcl
und Vorstädte mit elektrischer Straßcnbclcnchtnng zu versehen ,
und der Konsul befürwortete das Projekt , trotzdem seine Aus¬
sichten nicht bedeutend find. Siemens u . Halste interessiren sich
für die Sache und würden sich daran betheiligen.

= Ncw -Pork , 25 . Jan . Ein Telegramm ans Panama besagt ,
daß der General Castro in der Nähe von Aqnadnlce ein Gefecht
mit dem General Hcrrcra hatte , wobei die Anfständischen geschlagen
wurden . . . .

Answärtigc Todesfälle
Altheini . Johann Georg Effiuger , 68 I . a .
Elscnz. Konrad Benz . Färber und Landwirth, 76 I . a.
Freibnrg. Wilhelm Birmelin, Chirurg, 51 I . a. — Wilhelmine

Kelterer, 63 I . a . — Frau Oberamtmaim Seidenspinner Wwe.
geb . Rilnck . 82 I . a . — Rosalie Reinmele geb . Geppert , 56 I . a.

Greiizach. Jakob Friedrich Tirold . Schlossermeister, 82 I . a.
Heidelberg. Ludwig Wnndt, Großh . Landgerichtsdirektor a. D.
Holzen. Maria Kath . Sütterlin geb . Bauer, 72 I . a._

Für die verwundeten Buren
«nd die Hinterbliebenen gefallener Buren

gingen ans den Aufruf des Alldeutschen Verbandes
weiter bei nns ein :

Gesangverein „ Frohsinn" Unterölvisbeini 20. — ; Fr . Bastian
Gaggenan 4.— ; W. D . 3 .— ; Ungenannt 1 .— ; Ungenannt 2.— ;
ans den Sparkassen von O . B . . M . B. u . W . B . 6.— ; M . S . 6.— ;
Reformgymnasinm Quinta a Trägt auch ihr Scherflein bei ZttM
2Lohl der armen Bnrenschaar , Ter Sieg bei ihnen sei ! 10.—.

Weitere Gaben nimmt mit Tank entgegen
Die Expedition der „Badischen Preffe".
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Briefkasten .
B . F . in Karlsruhe . Der damalige Präsident des Vertvaltungs -

gerichrshofs Dr . S ch e n k e l ist mit Allerhöchster Entschließung vom 15 .
I ^ptember I960 und Wirkung vom 1 . Oktober 1900 zum Präsidenten

Ministeriums des Innern und zum Geh . Rath erster Klasse ernannt
morden.

Wasterstand des Rhein «.
MaZan . 25 . Jan . Morgens 8 Uhr 3 .10 m. gef . 0,01 m.
Aeßl , 25 . Jan . Morgens 6 Uhr 1,73 m . Beharrungszust .
ZSaldshut , 24 . Jan . Morgens 7 Uhr 1,68 m, Beharrungszust .

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr.
von« 25. Januar 1902 .

Die Depression, welche gestern llördlich von Schottland er¬
schienen war , ist bis zur norwegischen Küste weitergezogen ; zugleich

hat sie ihre Herrschaft weit nach Süden hin ausgebreitet . Bei süd¬
lichen »nd südwestlichen Winden ist deshalb neuerdings trübes ,
mildes und regnerisches Wetter eingetrete», das voraussichtlich auch
zunächst noch auhalten wird.

Wittrrnngsbrobachtungen der Meleorolog . Station Karlsruhe .

Barom. Th«rm.
in C,

Äbsol .
Feucht . Feuchtigkeit

in Pro, . Wnld Himmel

741 .9 6 .6 4 .3 59 NO bedeckt
737 .0 5 .1 6 .3 95 SO n
734 .2 3.6 5.1 87 NW n

Januar
24. Nachts 9II .
25 . Mrgs . 7 U .
25 . Mittags 2 U .

Höchste Temperatur am 24 . Jan . 8.8 ; niedrigste in der darans -
folgrnden Nacht 4 .7.

Niederschlagsmenge am 24 . Jan . 4.0 mm.

Seite L
Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).

Gamstag . 25 . Januar , Nachm . 3 Uhr.
Thermometer 0° R. Barometer veränderlich. Voraussichtliche»

Wetter für morgen : Veränderlich.

Carneval 1902. Sämmtliche Itesalzwt ikel
und Zuthaten zur Anfer¬

tigung von Ball * und IHaskeii -Costttuieii in grouer Auswahl.
— Costilmebilder für in * und ausländische Trachten
liegen zur Besichtigung auf . — Fächer etc .
en gros . Julius Strauss , Karlsruhe, Kafserstr. 143. en 66tmt.

Bei Catarrh , «s- »a
Husten » ranhem

Halse, Heiserkeit,
Verschleimung .

lOjähr . überrasch. Erfolge d. Apotheker Albrecht ' S
Aepselsänre-Pastille». In den Apothekenund
best . Drog . ä 80 Pfg . Haupt -Depots : Hof » und
Hirsch .Apoth ., Hof-Drogerie (Carl Roth).

MAGGI
’1 G E M U S E '- u . KRAFT

Man verlange ausdrücklich MAGGI ’ S Gemüse- und Kraftsuppen.

2PorHonen
gächer

Suppe

-inWürfeln

sind besser als alle anderen, um
— mit Wasser allein — in
kürzester Zeit ebenso wohl¬
schmeckende , wie leicht verdau¬
liche Suppen herzustellen . Mehr
als 30 Sorten , wie Gersten **
Weizengries-, Beissuppe etc.

Bekanntmachung.
Die Stelle eines

BmmMilteil
ist thunlichst bald , zunächst in provi¬
sorischer Weise, zu besetzen . Bei zu¬
friedenstellenden Leistungen kann An¬
stellung nach Maßgabe des städtischen
Kramtenstatuts mit Aussicht auf
stuhegehalt und Hinterbliebencn -Ver -
sorgung erfolgen .
- Bewerber , welche korrespondircn
atib stenographiren können und iut
Rechnungswesen erfahren sind, wollen
sich unter Angabe der Vorbildung ,
feg Alters , der bisherigen Thätigkeit
und der Gehaltsansprüche bis 3 .
zebruar l . I . melden und Zeug-
nißabschriften vorlegen .

Diejenigen Bewerber , welche im
Eisenbahntarifwesen und der Spedi¬
tionsbranche bewandert sind, erhalten
den Vorzug .

Karlsruhe, den 33 . Januar 1902 .
Städtisches Hafenamt .

Sebold . 1163 .2 .1

Lngebng mi Mlnircr-
und

KlMilislitioMbeittii .
. Die bei Herstellung einer öffentlichen
Bedürfnisanstalt auf dem Stephans¬
platz erforderlichen Maurerarbeiten
sqmmt zwei Abwasserleitungcn sollen
»ergeben werden . 1153 .2 . 1
' Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen dis
Samstag den 1 . Aevrnar d. As ,

Mormittags 9 Nhr
beim Tiefbauamt cinzureichen, woselbst
die Bedingungen und Zeichnungen

e Einsicht aufliegen und Angebots-
« ulare abgegeben werden .

Üarlaruh «, den 25. Januar 1902 .
StädtifcheS Tiefbauamt .

Kch -BtkAchtMg .
Das Großh . Hofforst - u . Jagd¬

amt FriedrichSthal versteigert am
Mittwoch den 2». Januar l . I . ,
Früh 8 Nhr, auf dem Rath¬
hause in FriedrichSthal aus dem
„Pfriemenjagen , Spöcker-Buchcn, Vor -
senz , Bnckelsblötze , unterer u . oberer
Kuäulstock" folgende Dürr - u. Durch¬
forstungshölzer : 143 Ster forlene
Scheiter , 92 Ster buchene u . geinischtc,
231 Ster eichene u . 700 Ster sorlene
Prügel , 1600 eichene u. 575 sorlene
Wellen .

Forstwart Bari « in Friedrichs¬
thal zeigt das Holz vor . 461a .2 .2

Söllingen .

AWvhchmsicherW.

Die hiesige Gemeinde läßt am
Montag den 27 . d. M . im Ge-
uieindewald nachverzeichncte Nutz¬
holzstämme öffentlich versteigern : 64
Tannen , 114 Eichen, 7 Forlen , wozu
Liebhaber eingeladen werden .

Zusammenkunft Vormittags 8 Uhr
beim Rathhaus . 441a .2.2

Söllingen , den 22. Januar 1902 ,
Gemeinderath .

Wenz , Bgmstr .
Zilly , Rathschr .

Gondelsheim . U >

AllmWerftchermz.

wird hiermit zur Kenntnis
»rächt, daß die Kehrichtabfuhr am
»«tag de» 27 . Januar

nicht stattfiudet.
In den in Betracht konimenden

Straßen wird der Kehricht am
Dienstag den 28 . Januar
«baeholt. 1154

« arlrrnhe , den 25. Januar 1902.
Städtisches Hieföauamt.

Pfänder-
Berfteigerung .

In der Woche vom 3 . bis 7 .
Münz d . I . versteigern wir die
Wer 6 Monate verfallenen Aahrnitz -
pftuder bis Lit . C. Nr . 4000 .

Eine Erneuerung derselben kann
»och hi » zum IS . Februar d. I .
« ttfinden . 549 .2 .2

Karlsruhe , den 11 . Januar 1902 .
Dtädt. Spar - und Pfand -
_ leihkaffe-Berwaltung .
Holzverfteigerungen.

. Das Großh . Hofforst- u. Jagdamt
aarlSrnhe versteigert aus Großh .
« üdpark :
Donnerstag den 30 . Januar

^ Abth. III , 3 — am Büchigcr Acker :
K Mer sorlene Prügel I . u. II . Kl.,

forlene Wellen, 17 Loose Schlag -
Hunt.

Freitag de« 31 . Januar
Fs Abth. IV , 9 — Hammelsbrunnen :
M Ster forlenes Prügelholz I . und
i 1, W-, 9000 forlene Wellen und 22
»oofe Schlagraum .

Zusammenkunft jede» Tag früh' Uhr «,m Parkhaus a» der Fried -
VWaler Allee.

. Anwesen zu
? " EchsterNähe des Karlsruher Rhein -
^ nons und der neue» Maschinenbau -
g' kllschast 800 r meter groß . Rcflek.
Men ihre Adresse unter 8 .1432 an die

der »Bad . Presse " abgebrn . 3 .1

trockenes Brennholz
>̂ eder abzugeben. Rüppurrer »

8 , auf dem Platze . B1486

Am Mittwoch den 28 . Januar
dS . I ., Borm . 11 Uhr werden im
Gemeindcwald Gondelsheim gegen
Baarzahlung versteigert 83 Eiche »
und 12 Forlen zu Säg -, Bau - und
Nutzholz geeignet . 518a

Zusammenkunft beim „ Adler " .
Sondelsheim, 24 . Januar 1902.

Der Gemeinderath .
Stei n b a ch .
Epfenbach .

Hch -Vecheigersiig.

Mittmch den 29 . Fannar 13. J3.
werden aus dem hiesigen Gemeinde
wald , Distrikt III und IV 51 Eichen,
5 Forlen , 92 Ster eichenes, darunter
einige Ster sortirtes Daubholz , 55
Ster forlenes und 13 Ster buchenes
Scheit - und Prügelholz rtnd 2000
Stück Wellen gegen Baarzahlung vor¬
der Abfuhr an der Hiebstclle öffent¬
lich versteigert .

DerAnfang ist Vormittags ' ,,10 Uhr
im Distrikt III , Neidensteiner Eichen.

Epfenbach » den 23. Januar 1902 .
Das Bürgermeisteramt .

Groß .
491» rdt . Arnold .

HolDkrstkigernng .
Das Großh . Forstamt Eppiugeu

versteigert mit Borgfrist aus Domänen¬
wald Hägenich bei Zaisenhausen am
Mittwoch den 29. Jaunar 1902,

Nachmittags 2 Nhr»
auf der Hiebsstelle : 496 »

19 Eichen II . bis IV . Klasse mit
zus. 17 Fm . , 1 Buche mit 0,90 Fin .,
84 Ster buchenes , eichenes »nd ge-
uiischtes Scheit - und Rollholz , 23 Ster
Stockholz , 11500 buchene und eichene
Wellen , sowie 15 Loose Langreisig .

Bettnässen . Sofortige Befrei¬
ung garantirt . Prospekt , Zeug¬
nisse rc. frei durch 68 .33a .27

ZiauMnwuui & Cs ., Htldelh «r | .

Dienstag den 28 . Januar 1902 , WEINRESTAURANT

im 3MC
Abends 7 1/, Uhr ,

useu : VeRBPRinz
Concert

Pablo de Sarasate
BertheMarxGoldschmidti

Begleitung : Otto Ooldscbmidt .
1160 .2.1

Eintrittskarten : Saal Mk . 4 .—, 3 .— und 2.—
Gallerie Mk . 2 .50 und 1 .—

im Vorverkauf und an der Abendkasse .

I
Telephon

487 .

Hans Schmidt,
Musikalienhandlung ,

Rondellplatz .

Einladung.
Mehrjährigem Gebrauche entsprechend, soll auch dieses Jahr wieder

— voraussichtlich am Palmsonntag — ein größeres Konzert unter Mit¬
wirkung hervorragender Künstler in der evangelischen Stadtkirche dahier
stattsinden , in welchen : Kompositionen aus dem Gebiete klassischer und
moderirer Kirchenmusik zum Vortrag kommen werden .

Die Proben hierzu finden jeweils am Montag und Mittwoch , Abends
von 8 ' /, Ubr ab, Waldstrahe 83 statt .

Baldige Anmeldungen , mündlich oder schriftlich, behufs Mitwirkung
sind sehr erwünscht und werden entgegengenommen bei dem Dirigenten ,
Herrn K. Bräuninger , Waldstraße 83III , woselbst alles Nähere zu
erfahren ist._ _ 1145 3 .1

Aerztlicbe Anzeige.
Habe mich dahier

— Stephanienstrasse 54
als pract . Arzt und Specialarzt für Kinderkrankheiten
niedergelassen.
Sprechst . V . 8— 10

N . 3—6 .

1166 .3.1

Telefon 191 .

Dr. Carl Ahronheim .

Frau Charlotte Kiihner-Herbst ,
Dentistin ,Lammstrasse 3 , zwischen Kaiserstrasse und Zirkel .

NHaW -WeiscniiT
Die Gemeinde Iffezheim ver¬

steigert am Mittwoch den 28 .
d. M.» Vormittags um 18 Uhr
anfangend : 53 Stück illußbänme,
darunter 6 ’Stück über 1 Festmeter,
27 Stück von über 0,50 Festmeter.

Zusammenkunft am Ortseingang
gegen den Rhein .

Iffezheim , den 23. Januar 1902.
Das Bürgermeisteramt .

M u ß l e r.
488« 2.1_ Merkel, Rathschrbr .

Coke-Abgabe.
Wegen Platzmangel werden wir

288 » Zentner Stückcoke zu den
billigsten Tagespreisen sofort ab-
gebeu.

Wir ersuchen um Preisangebote pro
Zentner ab Gasfabrik Rastatt .

Rastatt, 17. Januar 1902.
Das Bürgermeisteramt .

B r ä u n i g.
495a .2>1. Zoller .

Spitzwegerich-
Bonbons,

gutes Wittek gegen Küste«,
eigenes Fabrikat ,

per Packet 18 Pfg . ,
ebenso

föiiick Eibischpapilotten
per */« Pf » . 25 Pfg ..

empfiehlt
Emil Köder er ,

Conditorti ud Cai6,
Ecke Zähringer - und Waldhornstraße .

— Telefon 1585 . —
Verrinsgegcnmacken werden ab¬

gegeben. 1159

Bienenhonig ,
gar . rein , vr . 10 Pfd .-Eimer franco geg.
Nachn. 7,50 -^t , extrafeine Qual . 8,50 -^ ,
hochfeine weiße Qual . 9,50 Ji . 482a

Arnold Rahmer , Dorsten .

Wo II .
Ein noch schöner , gebrauchter

Kindersitzwagen ist zu verkaufen.
Lachnerstraße 9, 2 . St . B1445

Bitte mit weitere Nachricht
an deuxiCme bat . Bl438

K. W.

I. Ranges .

Diners und Soupers s Mk. 1 .50 ttnd dSder
sowie a 14 garte.
Irische Dummer.
Ostender flüstern .

SelugaMaiossolLaviar .
Zttassvurger 6dn$eleberpasteteB.

Das verehrt, pnvmrum wird anTtturksan gemacht,
darr im 03 fC Efbpfjltl fortan kleine $oapm_

zu 1 mark verabreicht werde« Wendr von
v Uhr bis 11.ro Uvr. iv680

rX Strassbnrg i. E.
♦ Hotel Europäischer Hof ♦
a im Centrum der Stadt ♦
♦ nach umfangreichen Neuarbeiten mit allem Comfort der Neuzeit T
J ausgestattet 470 « Z
♦ , .. . . =: wiedereröffnet . ♦

Deutsche
Seemanns *

Schule
Hamburg -Waltershof .
PraMIch-ttzeorettlch«
DottetfitauB au»

UntetDriiiguus fee .
infttger « nahe «.
Prawect » durch hi»

Tirectio«.
Empfehle meinen gute « , reine «

beste Erquickung für Kranke,
per Flasche 1 . 58 Mk . , Flasche
88 Pfg . , Flasche 58 Pfg . , bei
haben bei 1157

Emil Rüderer
Conditorei und Caf «,

Ecke Zähringer - n. Waldhornstr:
Telephon 1585.

Aus meiner rühmlichst bekannten
Obstbauulschule offerire ich in schöner
Waare : 5l3a .2. I
Kern - «nd Lteinsdst - HpGmm ,
KsruiSSuvlt , Zahnnneddcttßrjlücher,

Kühler MhznittsAts .
Baumschule,

Ziegelhanseu , b. Heidelberg.

Wie; Blei
hat zu verkaufen II . Bataillon
Regiments 111, Rastatt . Preis¬
angebote Kassen - Berwaltung
— Schloß . 493»

Adressenschreiben
z« vergeben . Angebote mit !
Schriftproben und Preis unter

! Nr . 1162 an die Exped. der |
„ Bad - Presse * erbeten.

Verband Dentselur Bamdlaui *
gthlllui sn Leipzig . ***"«

Ttellenvermitteli »ug , kosten¬
frei für princivale u . Mitglieder ,
vewerber «. off. stellen stets in grober
Anzahl . LteNeultste , wöchentlich
2 mal 1» Nummern 1 Mk. Abonne¬
ment zn jeder Seit . SesohtMsstoll «
Frankfurt a . Allerheiligen»
stratze 53 , in Karlsruhe bei vssrg
Wahl , « aiferstr . 247 . Ecklade«.

Versammlungen des KreiSvereinS
jeden Dienstag Prinz Hart (1 Treppe ).

StellenVermlttlungs-
Bureau

Wilhelm Dittmar,
Bad Ems .

Suche tüchtiges , gut empfohlene »
Personal jeder Branche f. Saison
zu engagieren . _ 433 » .6.2
Auszul . privat I.HyP. 4V,°/o evtl . I « II .
» , 3 , 4 . 5 - « ™*
pktl . Zinsz . Ia Off . eub »JKaatzÜ "
postl. Karlsr . erb. nt. Vermerk : „Rur
gegen Karte ausliefern ." 508 »

Brennholz
klein gesägtes, zu verkauf «» » !
per Centner 1 .40, bei 1065 .2 2 j
m . Reutlinger & Co .,

Möbelfabrik am Westbahuhof, !
Keßlerstratze 8.

Al!eralvlltreteril . Reileiijltt
mit vornehm. Auftreten für aparten Ar¬
tikel sofort gesucht . Hoher Verdienst .
Rückp. beif. Off . erb. an die Firma
Charles Prahm , Stuttgart . 506a

Guterfahrener
Commis der Koloulalwaar « «
brauche , nächst 2 Jahre gereift , sucht,
gestützt auf prima Zeugnisse , per
1 . April a . c. Stellung . Gest . Offerten
n ter Nr . Bl456 an die Exped . der
»Bad . Presse" erbeten ._ 2.1

Ü “ Entflogen ÜK
ist am Freitag morgen ein Xsnarien -
vogel, gelb mit schwarze» Streischeu
am Hals . B1450

Abznaeben gegen Belohnung .
Rüppnrrerstr . » ch, 4. Stock .
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Ttitt je-er bessn-ett» Aszeige.
Verwandten und Bekannten hiermit die schmerz¬

liche Nachricht , daß heute Mittag unser inuigst -
geliebter Gatte , Vater und Großvater

Herr I' rilZ Ki)lllll(‘. Primtier
im Alter von 67 V, Jahren plötzlich an einem Hirn¬
schlag verschieden ist.

Zm Namen der Hinterbliebenen :
Anna Hühiile .
Fritz Küiiiile .

Aarlsruhe , 24 . Januar 1902 .
Die Beerdigung findet Montag den 27 . Januar ,

Vormittags 11 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Karlstraße 20 . B1447

Statt jeder besonderen Anzeige .
. Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung,daß un,er rnnigstgelicbter Gatte, Vater, Bruder und Onkel

Valentin Oreder
! gestern Abend 6 Uhr nach langem schwerem Krankenlager sauft !
j verschieden ist. 1152 j

Zm Namen kr traucrnöcn öititerMit&eneit :
Stau B. Grober, geb . Riech ,

nebst Kinder .
, Die Beerdigung findet MontagZ Mittag 7,2 Uhr von der^ riedhoskapeLe aus statt.

Trauerhaus : Lannnstraße 7», 2. St .

Oostsra Nachmittag verschied nach vier-
■wöchentlichem Krankenlager mein langjähriger
Modellschreinermeister

Herr Georg Wendlsr
in Ettlingenweier .

Ich verliere in demselben einen pflicht¬
treuen Beamten, dem ich ein dankbares
Andenken bewahren werde. 515a

Ettlingen, 25. Januar 1902 .

Mascbln enfabrlk Lorenz.

Danlcsagu
Für die mannigfachen Beweise der Theil -

I nähme, welche uns anläßlich des Ablebens unserer
lieben, treubesorgten Gattin und Mlltter zu Theil j

j wurden, sagen von Herzen Dank. suis !

Emil Weiss
und Sohn .

Seilen günstige Gelegenheit !
2 neue , gut funktionirende , fuurie
2 gevvlruchte , jedoch noch gut erhaltene

Motorwagen
werden besonderer Verhältnisse halber zu sehr billigen Preisen abgegeben.
Reflektanten wollen ihre Adresse gefl. unter Nr. 561 » an die Exped. der
„Bad. Presse " gelangen lassen. 2 .1

Gesucht .
Ein anst. led. Herr sucht Couver -

sation im Franz, während s. freien
Zeit. Gefl . Offert, in. näherer Angabe
unter Nr - B1441 an die Exdedition
der „Bad. Presse " erdetem

Zrsthbntt1401. b - 8 Mt. alt , Rum .
Hühnerzucht, gelbeFüße , vollk . ausg .,
fleitz. Lierleger , schon legend, Farbe be¬
liebig . 15 §t m. ksahn Mt. 26.- . dto .
156t. « . ffahnM . 22.50. Vers, francoj.
Stationgar. leb.Ank. N . X »er , Geflügel¬
züchter, ffo. 22 Bialaboznica, Oesterr.

w «r leiht
sicherer Stellung 600 M . zur Ab¬
leistung seiner Militärdicnstzeit (ein¬
jährig) gegen Deponirnng einer Le-
bensvcrsicherungs - Urkunde ? Gefl.
Offerten unter Nr. 504a an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Im Iiwimir - Ausverkauf
befinden sich in der

klbthLilung für Sonfcction :
Jackenkleider von 12 Mk. an,
Costüme aus Wollstoffen von 15 Mk. an,
Costüme aus Waschstoffen von 6 Mk. an,
Morgenkleider aus Waschstoffen von 2 .75 Mk. an,
Morgenkleider aus Molton von 1 Mk. an,
Morgenröcke aus Wollstoffen von 10 Mk . an,
Morgenjacken aus Wollstoffen von 0 Mk . au.

1164

Morgenjacken aus Molton
Bluse « aus Wollstoffen
Blusen aus Seidenstoffen
Regenmäntel
Stanbmäntel
Abendmäntel
Ball -Umhänge

5
.

Model
.

von 2 Mk. an,
von 4 Mk. an,
von « Mk. an,
von 3 Mk. an,
von 3 Mk. an,
von 12 Mk. an,
von 3 Mt . an.

KarlHruhe *
Telephon 190.

Kaiserstratse
Nr. 160, I.

Annahme von Annoncen
^ füp atie Zeitungen &, Fachzeitschriften .

Eingeführte LebeuSver-
ficherungS - Actien - Gesell¬
schaft mit großem Jncasso
sucht

Bezirksagenten
mit garantirteni Einkommen zur
selbständigen Verwaltung eines
größeren Bezirks .

Auch solche Herren, welche
noch nicht in der Branche thätig
waren , indessen Zeit und Lust
dazu haben , möge» sich melden .

Schriftliche Offerten sub
T. 3663 an 14525.16.12
Haasenstein ft Vogler, A--G . ,

Karlsruhe .

Schweiz , reinstes Berg
see- Eis größte Mengen nach
jeder Station waggonweise.

Gefl. Anfragen unter „ Eis "
an Haasenstein &Vogler ,
A .-G. , Karlsruhe . 1000 .3.2

Mengenangabe erbeten ,
Wegen vorgerückten Alters

>des Besitzers ist in lebhafter
Ortschaft Mittelbadens ein

I sehr gut eingerichtetes

Schmiedgeschäft
I mit bedeutender Kundschaft so¬
fort aus freier Hand zn ver-

[ lausen. Offerten sub L . 257
durch Baasenstein ft Vogler , ■

| A .-G . , Karlemhe . 990 .2.2 >
I Ei.n Herr sucht Hamen - 1
bekanntschaft . 11671

Briefe erbeten unter 8 . 286 j
an Haasenstein & Vogler,
A .-G . , Karlsruhe .

Zahn-Atelier
! in Mannheim, gut cingeführt ,
| sammt Inventar u . M. 12000 !

gesicherte Ansstünde , krankheits¬
halber sofort verkäuflich . An-

! Zahlung 2000 —8000 M. Offert .
>mit . 8. 6424 h an Haasenstein |
! ft Vogler, Ach-Qes ., Mann¬
heim. 499a I

Existenz !
können sich Personen leben I
ötandeS mit 250 Mk . in jedem

I Ort ( Stadt n . Amtsbezirk - ohne
Risico gründen durch Erwerb von s
Antheil an einem neuen 498a

! Weklameunternehmen
Ist auch als Nebenbeschäftigung
zu betreiben . Gefl . Offert , unter

>J. 6412 b an Haasenstein ft
j Vogler, Act . - Bes . , Mannheim . [

Arzt
gesucht ?

In Waldmichelbach I
I i. Odenwaldwird ein zweiter
! Arzt dringend gewünscht .
! Marktflecken von 2 000 Ein¬
wohnern , Bahnstation, dazuge-

^hörig 12 größere und kleinere
Dörfer.

Offerten unter 8 . 828 an
| Haasenstein ft Vogler, A.G .,
Stuttgart . 517a j

Milchlieferanten.
Von einem pünktlichen Zahler

werden täglich 100 Liter gute
Milch zn kaufen gesucht.

Offerten unter Nr. 141322 au die
Etveö. der „Bad . Presse ". 2.2

Von jungen , tüchtigen Leuten wird
bis 1 . April oder spater eine rentable

KlirthsM
in Karlsruhe ob. Umgebung in Pacht
oder Zapf gesucht. Kaution kann
gestellt werben . Offerten unter Nr.
81373 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten ._ L2

p Reelle Heiratlien
I | für Damen und Herren jeden

Standes unter strengster
Diskretion. Gefl . Offert, an Joh .
Petri , Gartenstr. 10 , Karlsruhe,
erbeten. 2321

NB. Netourmarkeu sind beizulegen.

Heirath .
Frl . aus guter Familie , häuslich

erzogen , Mitte 20er, von tadellosem
Ruf, mit 10000 Mark Vermögen ,
wünscht sich mit einem Herrn, Be¬
amten , evang . Konfess. , zu verehelichen.

Ernstgemeinte Offerten sind unter
Nr . 372» an die Exped. der „Bad .
Presse " zu richten .

Verschwiegenheit Ehrensache. 3.3

Heirath .
Ein j. Mann , 29 Jahre alt, in gesich.

Lebensstell ., w. die Bekanntsch. e. netten
kath. Dame zu machen. Ders . würde
auch in ein Geschäft einheirathen .

Off. mit Bild u . genauer Angabe
der Verhält», unter 492» an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten . 2.1

Heirath vermittelt
■.IUMjIK ? Frau Krämer, Leipzig .
Brüderetr. 6 . Auskunft gegen 30

firfic JjMMtfisimrtfürn
vermittelt Frau Margarete
Hornstein , Berlin , Weißen -
burgerstraße83 . Rückporto . 494»

Uflirafh 700Damen m. gr. Vermög .IlGII alll . wünschenHeirath. Prospekt
ums. JournalLharlottenburg 2. „ a

Zn kaufen gesucht
wird eine gebrauchte , gut erhaltene
Kindcrbettftelle. Angebote wolle
man unter Nr. B1453 an die Exped.
der „Bad . Presse " senden.

Gute» Pianino , ausrenommirtcr
Fabrik, noch neu , ist mit dem dazu
gehörigen Garantieschein billig zu ver¬
kaufe» . Off. mit. Nr . 509 » an die
Exped. der „Bad. Presse " ._ 2 .1

Reisender
für Branntwein - und Liquenr -
sabrikation gesucht . Ausführliche
Offerten mit Zeugnissen unt. Nr. 490 »
an die Exped. der „ Bad . Presse "
erbeten . 3.1

Kommis ,
ein angehender , für leichte
Komptoirarbeiten zu sofortigem
Eintritt gesucht .

Ausführliche Off . mit Alters¬
angabe , Zeugmßabschriften und
Gehaltsansprüchen find unter
Nr. 1161 an die Exped. der
„Bad. Presse " zu richten. 2.1

rrlseur - KeiiMe.
Ein jüngerer Gehilfe oder Bo -

lontär , welcher sich im besseren
Herrenservice, sowie im Perücken¬
fach ausbilden kann , findet angenehme
und dauerndeStellung. Näheres bei

Otto Mayer , Friseur ,
Offenbach a. Bi . 489»

F
Mnerinnen , ZiifftAnieii ,

Köchin., ZimeMiirilh ..Ktllsitt
, Küchtn - Ehefs , Hausdiener

placirt und empfiehlt das 670 .6.4
^ lacirungsbureau Fuhr ,

Ritterstr. 6 . — Telephon 1094 .

SBHi Mühlburg . BMM
Wäsche zum Bügeln

wird angenommen . _B1443
Kaiser -Allee 44 itn . ö. etoef.

WirthsAft mit Metzgerei.
In benachbartem industriereichen

Orte von Karlsruhe (Ausflugsort) ist
wegen andauernd. Krankheit der Eigeu -
thümer die bestgehende bessere Gast-
wirthschast daselbst i Realrecht ) mit gut¬
gehender Metzgerei unter günstigen Be¬
dingungen (das Anwesen ist lastenfrei)
zn verkaufen . Näh . durch B1440
Karl Dietz , Touglasstr . 12 , park .

Bäckerei - Verkauf .
Eine gutgehende Bäckerei in der

Altstadt ist wegen Kränklichkeit des
Besitzers an einen tüchtigen Bäcker
alsbald zu verkaufen . Gefl . Offerten
wolle man unter Nr. B1454 in der
Exp, der „Bad . Presse " niederlegen .

Sitz-I
Ein eleganter

mit 8 Hk» Benzinmotor
n . Sommerdach , erstklassiges Fabrikat,
gclcgenheitshalber billig zu verkaufen.
Für Bad- , Kur- und Hotelbesitzer sehr
geeignet . Auskunftertheilt P. Landls,
Ingenieur , Gaggeuan . 486a.2.2

Pianino,
aus der weltbekannten Kgl.
Württ . Hofpianofabrik Bich .
Lipp & Sohn , wie neu , wenig
gespielt, mit großartigem vollem
Ton . ist sehr billig zu ver¬
kaufe« bei 1158 .6.1

Hack ) Pianohandlung,
Ecke der Krieg - u . Rüppurrer -

stratze 2» 2 Treppen.

Grosser Holzschuppen
zu verkaufe ».

Gefl . Anfragen unter Skr. 81455
an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten ._ LI

JVähnmscliiue ,
sehr gilt erhalten , Hand- und Fuß -
bctrieb , billig zu » erkaufen . 61428

Amaliem 'tr . 6 . Vordere . . 11. Sr . , l .

W
Hotel - uni

Restauratianspersantl
• empfiehlt und placirt

fortwährend 416
J . Wolfarth ’s Bureau ,

Karlsruhe i. B. Telephon 1534 .
Zur Führung einer hiesigen

Kerrentz «!- u . Wm -Wale
wird ein jüngeres, einwandfreies,
möglichst kinderloses

Ehepaar
gesucht , wovon die Frau die Gc-
schäftsführung übernimmt und der
Mann eine geachtete Stellung als
Beamter oder Kaufmann einnimmt.
Die Frau muß vollständig frei sein
von häuslichen Arbeiten , so daß sic
sich voll und ganz dem Geschäfte
widmen kann . Auch muß dieselbe
bereits als tüchtige Verkäuferin
funktionirt haben und im Besitze von
guten Zeugniffen sein.

Offerten erbeten an F. J . Heisei ,Berlin 33 . 1151

Gesucht wird für sofort ein t
tiges Mädchen für Hausart.
Ludwig -Wilhelmstr. 12 , 2. St . 81M

Es wird zum sofortigen EintrA
ein besseres junges Mädchen p»
Bedienung und für Hausarbeit«,
zu zwei Personen gesucht, oder a«heine kinderlose, jüngere Frau. 81481

Zu erfr. Aorkstr. 13 , 3. St .
In eine kleine Familie wird c«

einfaches , junges Mädchen gesucht.
DurlacherAllee35,3 Tr., l. B1465L̂

LthÄz - Aalh.
Ein junger Mann mit guter Schul,

bildung, Sohn achtbarer Eltern , findet
in meinem Leinen - und Wäscheauz.
stattungsgeschäst auf Ostern Lehrstelle ,

August Schulz ,
1149.2 .1 Herrenstr , 24.

Ein fleißiges Mädchen, das jed«
Haushalt vorstehcn kann , sucht sofort
AuShilfSstelle. Gefl. Offerten unter
Nr. 81434 an die Exped. der „Bad.
Presse " erbeten .

Eine gesunde Frau sucht Stelle alt

tu erfragen unter Nr. 81436 in d«
rxped. der „Bad . Presse "._ LI

Neue Wohnung
von 5 , 6, 7 , 8, 9 oder 10 Zimmer»
und großer Zubehör ist eventuell
sofort beziehbar . 1147

Näheres Papiermannsaktur
Karlsruhe, Waldhornstr. gl .
/Tt erwigstraße 10» ist eine Wohnung^
^ im Seitenbau von 2 Zimmern
nebst Zugehör im 2. Stock an ruhige
Leute zu vermiethen . Zu erfrage«
im 2. Stock._ 81460

Heinstraße 80 ist eine Wohnung,
bestehend aus 2 Zimmern uni

Küche zu vermiethen . 81451
« Tlerderstraße 100 im 2. Stock iß
■w eine Wohnung von 3 Zimmentz
Mansarde, Küche und Keller an ruhige
Faunlie auf 1. April zu vermiethqv

gesucht aus 15. Februar als
Stütze der Hausfrau , tüchtige Person
gesctzteit Alters , in allen Zweigen der
Haushaltung erfahren , womöglichst
für dauernde Stellung in ein kleines
Bad. Offerten mit Zeugnissen uud
GchaltsansprüLeu unter 500» au die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Braves , fleißiges Mädchen, in
Hausarbeit wohlerfahren, von kleiner
Familie auf 1. Februar gesucht . Gute
Behandlung. Gelegenheit zur Er¬
lernung des Kochens. 81458

Hirschstraße 20» , II , r.
Gesucht wird ein tüchtiges

Mädchen
für Küche und Hausarbeit auf 1. April
oder früher. 503»

Frau Doktor Baur ,
Schwenningen a . R.

Gesucht
geübte Cigaretten - Arbeiter¬
innen für flache Egypter und mit
Mundstück. Gute Bezahlung , Reise-
vergütung. 497»
Ligaretten -Zabrik „ Vatschari "

Baden -Baden ,

Mfihlbnrg.
Eine schöne Wohnung oh«

vis- ä-vis , 5 Zimmer mit reicht . Zubehör,
um den Preis v. 460 Mk. auf 1. Apru
oder später zu vermiethen.

Gefl. Offerten unter Nr. 81308 m
die Exp , der „ Bad . Presse " erbeten ,

Mühlburg .
Hildastrasze Rr . 11 find zw«

Wohnungen von je 2 Zimmern uu»
Küche ans I . April zu vermiethen. <

Zu erfragen im 2. St . 81439L1
Auf sogleich oder 1. Februar 9

ein gut 111061. Zimmer an ein«
besseren Herrn zn vermiethen . Näh
Mariensir. 45 , Part . 81452
>)sugartenstraßc 23 , parterre, ist «n

gut möblirtes Zimmer mit sepa¬
ratem Eingang an einen Herrn oder
Fräulein per 1 . Februar zu «t'
miethen ._ 81444
-.Uahnhosstraße 32 , Seitenb . 2. St.,

ist sofort ein möblirtes ZimMsk
an einen ordcntl. Arbeiter (Hrh?
bevorz.) zu vermiethen . Daselbst wird
Wäsche zum Waschen u . Bügeln
angenommen. B1367 .2^

Ein großes, helles Zimmer , gut
möblirt, ist an einen besseren Herrn
oder Fräulein sofort zu vermied«-

Näheres Bahnhofstrnße
S . ßiod ,_ B1JP
0 chillerstr. 6, 2. St., ist ein schön

möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension sofort oder auf 1. Febrnar
zu vermiethen . 81457
/Lchwanenstratze 21, 3. Stock, ist e«
^ srcundliches , auf die Stra«
gehendes Zimmer mit 2 Betten p»
sofort oder später billig zu veu»
mieth en._ Bljgjj
^Illielandtstraße 20 ist ein _

einfach
möblirtes Himmer foft

vermiethen .
möblirtes Zimmer sofort Pj

ietfien. 8143®
gsllllhelmstratze 22 ist rat 3. _

c j u großes , schön möblrrk«
Zimmer au iwei solide Arbeiter
sofort oder iväter billig zu ver-
mirthen . 81427.2.1
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An Beiträgen ZN obiger Stiftung sind weiter eingegangc » : bei
Herr« Oberbürgermeister Schuetzler : durch Herrn Bürgerincister
Krann-Beiertheinl von Einwohnern dieser (Gemeinde 95 Dt ., Beitrag aus
der Gcmeindekasse Beiertheim 100 M., durch Herrn BürgermeisterLacroix -
Ariedrichsthal von Einwohnern dieser Gemeinde (zweite Ablieferung) 23 M .,
uon Herrn Stadtverordneten Karl Dieber 50 M . , Herrn Stadtverordneten
Albert Lacroix 10 M., Herrn Architekt Gustav Bayer 30 M . , Herrn Ober-
baurath Gernet 15 M., Herrn k. und k. österr .-ung. Konsul Josef Bielefeld
80 M., Herrn Stadtrath und Baurach a. D . LVilliard 100 M . , Herrn
Lsthograph Bogt 2 M ., G. M . 10 M., durch Herrn Bürgenneister Ruf-
Aniclingen von dieser Gemeinde 80 M ., durch Herrn BürgermeisterKohler -
Stassorth von dieser Gemeinde 10 M ., von Herrn Stadtschulrath G. Specht
10 M., durch Herrn Professor Dr . Kluge , derz. Prorektor der Universität
Freiüurg, 1100 M -, und zwar 100 M . von der theologischen Fakultät ,
400 M . vou der rechts - und staatswissenschaftlichen Fakultät, 400 M . von
der medizinischen Fakultät, 500 M. von der philosophischen Fakultät , von
Herrn städt. RechtsrathRiedel 10 M., Herrn städt . Rechts rath Ui-, Rudmami
10 M. , Herrn Dr. Schäfer, Direktor des städt . statistischen Amts, 10 M .,
von der Brauereigesellschaft vorn«. S . Moninger 1000 M>, durch Herrn
Bürgermeister Leßle-Rintheim von dieser Gemeinde 25 M . ; bei Herr »»
Hoflieferant Fr . Blos : von Herrn Hoflieferant P . Bang 20 M. , Herrn
Kaufmann W . BloS 10 M. ; bei Herrn OberkircheurathS -Präfident
Geheimrath i »r. Wielandt Excellenz : von Frau Sophie Becker ,
Oberbauraths-Wittwe, 10 M., A. v . Fr . 20 M., Frau M . Stapfer -v. Froben
100 M., Frau Geh . Hofrath Wiener Wittwe 20 M . , Frl . E . Pf . 2 M .,
Rosa Pf . 1 M. ; bei Herr « Professor Dr . Heimburger » 2 . Bice -
Präsident der 2. Kainmer der Landstäude » von G . O . A. G. 20 M. ;
hei dem Bankhaus Ed. Koelle : von Herrn OberlandesgerichtSrath
Heydwcillcr 20 Dt., Herrn Geheimrath Dr. R . Schneider Excellenz 40 M .,
von der Firma L. Brombacher & Cie . Nachfolger 50 M. , Herrn Privatier

, Paul Neunhöffer 10 M., von der Gemeindekasse Linkenheim 50 M ., Herrn
Geheimen Hofrath Oster 20 M ., von der Firma Utz & Söhne 10 Dt-,
Herrn Privatier Leopold Lutz 20 M. ; bei Herr »» Prälat » Helbing :
von Herrn Pianist Fuhr 3 M„ Frau Rath Frohmüller Wittwe 5 M.,
Herrn Dekan Ahles in Malterdingen 10 M. ; bei Herrn Staatsrath
Generaldirektor Eisenlohr : von Herrn techn . Telegraphen -Koutrolleur
Stolz 10 M., der Maschinenfabrik vorm. Schnabel L Henning-Bruchsal
1000 M . ; bei dem Bankhaus Beit L . Hamburger : von Herrn Dr .
Manasse 3 M„ Herrn K. v. Stoesser 20 M ., Herrn Geh . Rath Dr. Siegel
30 Dt. , Herrn Herumnn Leichtlin -Charlottenbnrg 50 M . , Herrn Kanzleirath
Wächter 3 M . , Herrn C. Cartharius 10 M . ; bei Herrn Kammerherrn
Oberstleutnant z . D. Freiherrn Roeder vor» Diersburg : von ihm
selbst 15 Dt. , von Herrn Geh. Finanzrath Drechsler 25 Dt . , Herrn Rechts¬
anwalt Dr . Süpfle 25 M . ; bei Herrn Rechtsanwalt Stadtrath Dr .
Fr . Weill : von Frau Dr . Crailsheim 20 Dt., Frl. Atarie Regensburger
20 M. , Frl . Agnes Regensburger 20 M . ; bei Herr « Hofliefera »»t K.
Feigler : von Frl. Aurelie Gantz 3 M., Herrn Dr. Kalchschmidt 10 M -,
Herren Gebr. Ettlinger , Grotzh . Hoflieferanten, 30 M. , Ungenannt 3 M . ;
bei Herrn Geh . Regiernngsrath Dr . D . Mäher : von ihm selbst
25 M-, Herrn Geh . Regiernngsrath Julius Lacher 20 Dt ., Herrn Land¬
gerichtsrath Dr . Julius Heinsheimer 20 M. , Herrn Direktor Jakob Triefen
10 M., Fraü Max Jos . Mayer Wittwe 10 M . ; bei der Filiale der
Bad . Bank : von Herrn Oberlandesgerichtsrath Dr. Stein 20 M., Herrn
Geh. Legationsrath Dr . Kühn 20 M ., Herrn Gr . Steuerdirektor Geh . Rath
Glöckner 10 M., Herrn Oberstaatsanwalt Arnold 20 M ., Herrn Ober-
Regiernngsrath Dr. Wörishoffer 20 M., Graf S . 100 M . , F . S . 1 M .,
Herrn Baron Ferd. von Schweitzer-Rom 50 Nt., von Frau L. H. 10 M -,
Herrn Oberforstrath Mayerhöffer 20 M . , Herrn Betriebsdirektor O . Engler
30 M. , Frau Hofrath Moos 30 M ., Herrn Hoftheaterregiffeur a. T . R.
Lange 10 Dt. , Frau Stadtrath Waltz Wittwe 20 M . , Herrn Professor
Hch. Ordcnstein 20 M., Herrn Generalmajor von Wolfs 40 M ., Herrn
Karl von Beyer - Ehrenberg 50 M., von der Gesellschaft für Brauerei , Spi¬
ritus- und Preßhefenfabrikation vorm . G. ©inner in Grünwinkel 2000 M . ;
von Herrn Geh . Rath Sachs » Generalsekretär des Bad . Frauen -
vereirrS : von ihm selbst 10 Dt., Ungenannt 8 M. , Frau Geh. Rath Ull-
mamt 20 M ., Frau L . Bär Wittwe 3 Dt ., Frau Stadtrath Leichtlin
Wittwe L0 Dt ., Herrn Medizinalrath Dr. L. Gntsch 30 Dt., Frau Ober¬
bürgermeister Lauter Wittwe 20 M . ; zusammen 7500 M. Hierzu laut
früherer Veröffentlichung 18,788 .80 Dt ., demnach Gesammtsumme der bis
heute dahier eingegangenen Gelder 26,288 .80 M. 1089

Karlsruhe, den 23 . Januar 1902 .
Die Unterkommission

für den Amtsbezirk Karlsruhe .
Der Vorsitzende .

Schuetzler .
Der Schriftführer.

Lacher .

Geschäfts-Empfehlung.
Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich die

Zoologische Handlung
Herrenstraße £©

unter meinem Namen weiter führe und empfehle alle Arten Die »»» und
Singvögel * sowie alle Sorten Bogelfutter .

Mit Hochachtung 1090.2.2

Gegr. 1815 . Tel .282 .

KASSENSCHRANKE
mehrfach , prämiirt

KASSETTEN
in reichster Auswahl .

Vyilli . 'Weiss
Kassen - und Tresorbauanstalt 12124.13 j

KARLSRUHE , Erbprinzenstrasse 24 .
Lieferant Sr. Kgl . Hoh. des Grossherzogs , Sr . D . des Fürsten zu Fürstenberg

der Kaiser !. Post und siimmtlicher badischen Staatsbehörden
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Gottesdienst .
Sonntag , 26 . Januar .

Evangelische Stadt - Gemeinde .
7.9 Uhr Stadtkirche Militärgottes¬

dienst : Herr Vikar Oestreicher .
7. 10 Uhr Johanneskirche : Herr

Stadtpsarrer B r ü ck n e r .
7. 10 Uhr Kleine Kirche : Herr

Stadtpsarrer Dt ühlhäuße r.
7*10 Uhr Gartenstr . 22 : Herr

Stadtpsarrer Rapp .
7,10Uhr Turnsaal Karl -Wilhelm -

fchnle ■Hr. Stadtvikar Herrigel .
10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬

psarrer W e i d e m e i e r.
10 Uhr Schlosskirche : Herr Hof-

diakonns Dr . Frommel .
10 Uhr Christuskirche : Hr . Stadt¬

vikar Lang .
7,12 Uhr Kleine Kirche Kinder -

gottesdienst : Herr Hosprediger
Fischer .

6 Uhr Kleine Kirche: Hr. Stadt¬
vikar Lang .

6UhrJohan »cskirche : Hr. Stadt¬
vikar Herrigel .

6 Uhr Christnskirche : Hr. Stadt¬
vikar Baue r.

Christenlehre :
7. 11 Uhr Johanneskircher Herr

Stadtpfarrer Brückner .
7«12Uhr Stadtkirche : Hr. Stadt¬

psarrer Müh lh äußer .
' 712 Uhr Christuskirche : Herr

Stadtpsarrer Roh de.
7 .12 Uhr Gartenstratze 32 : Herr

Stadtpsarrer R a p p .
7.12 Ubr Turnsaal Karl -Wilhelm -

schule : Hr. Stadtpsarrer Weide¬
meier .

DiakoniflenhanSkirche .
Vormittags 10 Uhr: Herr Pfarrer

Walter .
AbendS _V,8 Uhr : Herr Stadt¬

vikar L>t e i n m a » n.
Ludwig -Wilhelm - Krankeuheim.
5 Uhr Abends: Herr Hofprediger

Fischer .
Militär -Gemeinde .

7,12 Uhr Kindergottesdienst Lcopold-
straße Nr . 9 : Herr Kirchenrath
F i n g a d o.

Evang . Kapelle des Cadetteu
Hanfes.

10 Uhr : Herr Pfarrer Gclpke .
Wochengottesdieuste :

Donnerstag de » 30 . Januar , 5 Uhr
Abends, in der Kleinen Kirche:
Herr Stadtvikar Steiiimauii .

8 Uhr Abends Durlacher Allee36 :
Hr. Stadtpsarrer Weid einet er .

Evangelischer Gottesdienst im
Stadttheil Miihlbnrg .

7,10 Uhr Gottesdienst : Herr Deka »
E b c r t.

' /r2Christenlehre : Hr . Dekan Ebert .
Donnerstag den 90 . Januar ,

1,8 Uhr Abends , Wochengottes -
dienst : Herr Dekan E b e r t.
Gottesdienst in Beiertheim :

(Stephamenbad)
9 Uhr Morgens : Hr. Stadtvikar

Bane r.
Evangelische Stadtinission ,

Vereinshaus Adlerstr. 23.
117. UhrSoi » itagsschuleimVerei» s-

hanS : Hr. Stadtmissionar Lieber .
117. Uhr Kindergottesdienst in der

Johannes -Kirche : Herr Inspektor
Dieme r.

11V* Uhr Sonntagsschule in der
Diakonisseuhauskapelle : Hr. Gym¬
nasiallehrer a . D . Roller .

11 ' /. Uhr Sonntagsschule in der
Karl-Wilhelm-Schnle .

7,4 Uhr Jungfrauenverei» .
5 Uhr Avendgottesdienst Herr

Inspektor Diemer .
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstrinde

Aiigattenstraße 29 : Herr Stadt¬
missionar Latzke .

Freitag , Abends 8 Uhr , Bibel-
stniide im VereinshausrHr . Stadt -
missionar Lieber .

Im Ev . Männer - u . JiinglingS -
vereiu jede» Sonntag Abend
8 Uhr Vortragsabend.

Jeden Donnerstag 87, Uhr Bibel-
abend .

Jeden Donnerstag 3 Uhr Bäcker
Vereinigung .

BereinShanS : Serreustraste 62 .
117 . Ubr Solliitagsschule.
3 Uhr Bibelstnnde : Herr Pfarrer

a . D . Nüßle .
Mittwoch und Freitag Abend 8 Uhr

allgemeine religiöse Versamm -
lliiigell : Verschiedene Redner von
Auswärts .

Evangelisch - lutherische Krenz-
gemeindc , Kirchsaal verläng .
Karlstraste 83 , Hof . Vor -,
mittag? ‘/i 10 Uhr Predigt und
hl . RbeuLmahl : Herr Pfarrer
Wag n e »- BejKtr u« 3 Uhr.

Katholische Stadt -Gemeinde ,
für die Hauptkirche St . Stefan .
6 Uhr Frlihniesse .
7 '/. Uhr hl. Messe.
87 , Uhr Militärgottesdienst : Herr

Divisionspsarrer B e r b e r i ch.
97 - Uhr HauptgotteZdienst: Predigt

und Hochamt .
11 ' /« Ubr Kindergottesdienst mit

Homilie.
2 '/, Uhr Christenlehre f. d . Knaben.
3 Uhl Vesper .

St . BernharduSkirche .
07- Uhr Frühmesse .
7 ' , Ubr hl. Messe .
87» Uhr Schülergottesdienst mit

Predigt .
9 '/, Uhr Amt und Predigt .
2 Uhr Christenlehre f. d. Mädchen .
27» Uhr Andacht zu Ehre » der

bl . Familie .
4 Uhr Versammlung des 3. Ordens

mit Predigt .
Liebfrauenkirche .

67, Uhr Frühmesse.
87» Uhr Kindergottesdienst mit

Predigt.
97» Uhr Predigt und Hochamt .
11 Uhr hl. Messe.
2 Uhr Christenlehre f. d . Mädchen.
2'/, Uhr Vesper.
4 Uhr Andacht des Vereins christl .

D !älter .
St . Bonifazinskirche (Goethestr .)
6 Uhr Anstheilg . der hl. Kommnniou .
6 ' /» Uhr Frühmesse.
9 '/, Uhr Predigt und Hochamt .
2 Uhr Christenlehre f. d . Mädchen.
2 ' /r Veiper.

St . Bineentinskapelle .
6 Uhr Anstheilg . d . hl. Kommunion.
7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Amt und Piedigt .
5 '/, Uhr Herz -Mariä -Bruderschaft.
Ludwig . Wilhelm .Krankenheim .
87« Uhr hl. Messe .
St . Franzisknshans (Grenzstr . 7).
8 Uhr Amt.
Katholische Kapelle des Cadetten -

hanses .
10 Uhr : Herr Divisionspsarrer

Berberich .
St . Peter - i»»b Paulökirchc

( Stadttheil Mühlburg ) .
6 Uhr Beichtgelegenheit.
67, und 7 ' /» Uhr AuStheilung der

hl. Kommunion.
7 > , Uhr Frühmesse.
97 » Hanptgottesdienst mit Predigt .
1 ' /. Ühr Christenlehre.
2 Uhr Vesper .
(Alt -)Katholische Stadtgemeinde

tzluferstehuugSkirchr.
10 Uhr Hochamt.
Montag , 27 . Januar ( Gcbnrtssest

Sr . Majestät des Kaisers ) ,
10 Uhr, Festgottes dien st mit Pre¬
digt und Te Deum : Herr Stadt¬
psarrer Bodenstei n .

Zionskirche d. Ev . Gemeinschaft ,
Beierlheimsr Allee 4.

Vormittags 97z Uhr Predigt .
Vormitt. 107 '« Uhr Sonntagsschute .
Nachmittags 3 ' /» Uhr Predigt : Herr

Prediger I . I . R o h r e r .
Nachmittags 47 « Uhr Jungfrauen -

verein .
Abends 8 Uhr Gesangstunde (Män -

» er- Chor >.
Montag Abend 8'/» Uhr Gesang¬

stunde (gemischter Chor).
DienSiag Abend 87« Uhr Gebets¬

versammlung .
Donnerstag Abend 8 '/« Uhr Bibel -

stuude .
Samstag Abend 8 '/» Uhr Männcr -

und JünglingSverein .
Jedermann ist willkommen!

FriedenSkirche der Methodisten -
Gemeind «, Karlstr . 49 b , ll .

Vormittags 97, Uhr Predigt .
Vorm . 10*/« Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 37 . Uhr Jungfraucnverein I .
Nachmittags 5 Uhr Predigt .
Abends 8 Uhr Jnngfrauenvereinll .
Abends S '/a Uhr Jünglings - und

Dtäimerverein .
Dtontag Abcnd8 '/t Uhr Gebcistunbe.
MittwochAbend 87« UhrBtüclsmndc.
Douneislag Abend 87 » Uhr Gesang

stunde .
Jedermann ist ivillkommcn.
Engl iah Services

are held in the Chapel of the Lud¬
wig-Wilhelmkrankenheim, Kaiser-

Allee,
on Sundays at 11 — a .m .

H . Communion at 8 — a.m.
on 2nd , 4th and 5th Sundays, on
otherSundays after Morningprayer.
The Chaplaincv is in Connection
withtheSocietyfor the Propagation

•f the Gospel.
Chaplain , licensed by the Bishop
ofLondon , ßev . O. Flex , UilUad-

, etrun ^

Vkrpachtung uon SchgfweidkN. ?
Montag den S. Februar d . I ., vorm. 11 Uhr, soll im dies¬

seitigen Geschäftszimmer ein Teil des Truppenübungsplatzesbei Bitsch (Bcnm
Haspelscheid) mit Ausnahme der Wiesen und Waldungen— im Ganzen etwa
210Hectar — in Losen oder im Ganzen als Weidenutznng auf 2 Jahre vom
1 . Slpril d - I . ab verpachtet werden. Die Bedingungen liegen im Geschäfts -
zinmier zur Einsicht aus . Garmison -Berwaltnng Bitsch .

Wiener Frauen» ihre Schönheit
in erster Linie dem Gebrauche der »ngenel )msterr , fettfttttg #«
vollsten, berühmtesten

Original Pasta Pompadour,
erfunden von weil . Medic. Dr . 9L Nix . Dieses Schön«
deilsmittel verursacht bei Anwendung eine lebhafte frische
Gesichtsfarbe, blendend schönen , faltenlofen Leint
selbst dis ins späteste Alter, vertreibt unter Garantte <bei fvn «
stiger Rückgabe des GeldeS ) Sommersprossen, Leberflecke ,

» Blatternarben, Wimmerl , Rothe , jede Unreinlichkeit der
« Haut, angewendet schon seit 40 Jahren von allerhSchstem
^ Herrschaften, Künstler» re., worüber Atteste und Dank,
Mschreiben aufliegen . Der Beweis sür Güte und Unschädlichkeit

dieses Schönheitsmittels ist der ^ Ojührigo Bestand , wo
während dieser Zeit tausende derartige Mittel eutsiasden and

wieder verschwanden . Preis per Tiegel für 6 Monate 3 Mark.

Pompadour - Mlloli
überzieht die Haut sofort mit milchartiger Weiße , bleibt selbst nach dem Waschen ans de«
Gesichte haften . — Original -Flacon 3 Mark, Pompadour-Seife 60 Pfg ., Pompadour »

Poudre in rosa, creme , weiß 2 'Dtf. 50 Pfg.
Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmiiie Rix Dr » Wvre . Söhne (Anton
Rix & Bruder ), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rir 'schen 'Lräparate , SHttt ,

Praterstr . 16 . Bei Ankauf nehme man nur plombirte Packete .
! Depot in Karlsruhe : T. Deipy , Friseur und Parfümerie ,

Herrenstratze 17. 5768a.8.7

Nachweisbar bestes

Mund- u. Zahnwasser .

Ulm . 319aJ .2

Hi rllis « !iii !
'
ls |iiic Iller .

Die Museumsgesellschast Ulm sucht zur Führung ihrer
Wirthschast einen kautionsfähigen Wirthschasts

'
pächter bis 1. Mai

d. I . — Pacht wird nicht erhoben u. neben freier Wohnung
vergütet die Gesellschaft einen Theil der Beleuchtung u. Heizung.
Offerte unter Beilage von Zeugnissen über die bisherige Lauf¬
bahn wollen Reflektanten dem Oekonomen der Geseflschast»
Privatier >. » Leibinger , Ehingerstratze 1, vorlegen .

Fni * Wfrtlisleute *
In einer größeren Universitäts - und Garnisonstadt Badens

I werden für einen Brauerei-Ausschank mit großen WirthschaftS- und
Vcreinslokalitäten und großem Saal (jährl. Bierverkauf 1500—2000
tzektol.) tüchtige, kautionsfähige Wirthsleute unter günstigen Beding¬
ungen als Zäpsler gesnchi . — Führung einer eigenen Wurstlerei , Ver»

I abreichung von billigem Mittagstisch ist Hauptbedingung. — Antritt
nach Uebereinknnft. — Offerten mit Angabe der zur Verfügung stehen -

I den Mittel unter H> 25 F. an Haaeenetein St Vogler , A.-G.,
Fretburg i . B. t erbeten. 918.2.2

Zuckerrübenschnitzel,
frische und getrocknete .

Corlstre« , Corfntull
empfiehlt 12883*

Karl Baumann,
Akabemicstratze 20 .

Nagelhol ;. “ ■
Mildgesalz ., zart gerauchettesOchsen»

fleisch ohne Knochen, z . Äohesse» verf.
zu 1 p. Pfd . src., Emball . frei, gea.
Nach » . Wer einmal bezogen , bleibt
steter Abnehmer. Nichtconv . nehme»
zurück. Risico daher ausgeschlossen .
Viele Anerkennungsschreiben . 422»
Westercappcl » 56 , Pel « St

OOOOQOOOO

Sielt ilS t«llsk!id
w gebrauchen und loben

n Feä«rn Von
wilden

oooo

FlmMe » 8

8
a

Wen, S

S« habe» in den meisten besseren
Tolonialwarrn - , Schuhwaren - »nd

vrogengeschästen . 887

Gänselebern
werden fortwährend angekauft.

« reuzftraße 1V . 2. Stock , bei der
^ 10E

! i weil solche sehr leicht find und ,
j daher riesig füllen .a

, Federn mit allen Dauurtt,
7 Pfd . M . 1 .80 ,
^ Reine Daunen .
Q Pfd. M . 2 .90

Q franco ! unter Nachnahme !

0 Zurücknahme , wenn die Federn
nicht gefallen . 6881a.5 .2

x Leonhard Gottschallc,
^ Dortmund 10 .
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Badischer Frauenverein.
8m l . April d. I . beginnt der erste UnterrichtSkurS zur Ausbildungi» der Krankenpflege im Ludwig- Wilhelm -Kraukenheim dahier und

im Akademische« Krankenhaus in Heidelberg.
Diesem Unterrichtskurs soll am 15. Februar beginnend im Ludwig -

Wilhelm -Krankenheim in Karlsruhe eine Unterweisung im Kochen einfacher
Kost und in hauSwirthschaftlichen Arbeiten Vorbergehen.

I « Verbindung mit dem am 1. April bezw. 15. Februar d. I
beginnenden Unterrichtskurs in der Krankenpflege im Ludwig - Wilhelm -
Krankenhcim hier soll auch die Ausbildung von HaushaltungS - und Wirth
schastsschwestern erfolgen , welche die Leitung des Hauswesens , der .Haus
wirthschast, der Küche u. s. w . in Krankenanstalten übernehmen und die
Wäsche, die Bügel - u. Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen.
Die hierzu sich meldenden Schülerinnen haben , um als Schwester in den
Verband eintreten zu können, an einem theoretischen Unterrichtskurs in der
Krankenpflege, jedoch ohne nachfolgende praktische Verwendung an derselben.
Theil zu nehmen.

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen , welche
sich der Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der Haushaltung
und Wirthschast in einer Krankenanstalt widmen wollen , die Aufforderung ,
sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schrifllich oder persönlich zumelden , wobei anzugeben ist, ob die Aufnahme zum 1. April oder schon
zum 15. Februar d. I . gewünscht wird . Wir bemerken noch , daß der
Eintritt auch zu jeder andern Zeit erfolgen kann , in welchen , Fall « die
Bewerberin ms zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankenpflege
bezw. im Haushalt beschäftigt wird . 577

Karlsruhe, den 10.«Januar 1902 .
Der Borstand der Abtheilung RRI .

hlytecftnisflKS Institut,
Trieflherg in Hessen ,

%ti Trawbfwrt » . «i.
Programme kostenfrei . Prüfungs -Kommissar .

i . 6twerbt-Hkadtait ]f. Maschinen-, Elektro -, Bau- I
Ingenieure und Baumeister . 1

6 akad . Kurse . ,
II . C « dlRik « M (mittler« |

Fachschule) f. Maschinen- u. to

£ •
’
S

,52 es »

En gros . Export .

WUMR Nähmaschinen

Vertreter für Karlsruhe :

Schwinn & Einfeld
Kaiserstrasse 99 ,
Adlerstrasse 34 .

Beliebteste
Familien -

Nähmaschine
mit den neuesten
Verbesserungen

Zum Sticken und
Stopfen

▼orzügl . geeignet.

Arbeiter. I M as chinent ab fl k Brltzner A.- 6„ Durlach. Begründet
1872 .

Fahrräder .
Xustergiltige Qeelitatmirke . r —

Modelle 1902 GR1TZNER

W» Wijnand fl ■
rockiNK

- Gegründet Amsterdam im Jahre 1678 .

ff. Liqueure: Anisette, Curagao , Cherry-Brandy n. w.
Hoflieferezt L M. der Königin der Niederlande, 8. M. des Königs vonPreussen und anderer europäischer Höfe .
Käuflich iH allen besseren ßelioaless - und Wein handlangen .

ich Anna Csillag
mit meinem t85Centimeter
langeuRiesen -Loreley -Haar,habe solches infolge Wmo -
natlich . Gebrauches meiner
selbsterfundenen Pomade
erhalten . Dieselbe ist als
einziges Mittel zur Förder¬
ung des Wachstums der
Haare , zur Stärkung des
Haarbodens anerkannt
worden , sie befördert bei
Herren einen vollen , kräf¬
tigen Bartwuchs und ver -
leiht schon nach kurzemGe -
brauehe sowohl dem Kopf¬
ais auch dem Barthaare na¬
türlichen Glanz und Fülle
und bewahrt dieselben vor
frühzeitigem Ergrauen bis
in das höchste Alter .
Preis eines Tiegels 2 , 3, 5

und 8 Mark.
Dostversand täglich bei Vor.
T einsendung des Betrages
oder mittelst Postnacnnahme
der ganzen Welt aus der Fa¬
brik, wohin alle Aufträge
zu richten sind. 6691a

Anna Csillag,
BERLIN, Friedrichstr. 56,

Eeke Krausenstr .
WIEN I, Stilfrgasse 5.

KT
Üi

9409*

S Lina Owitz,
8 Kaiserstrasse 107. p
ooooooooooo

Lipton
’s Thee

vorzüglich« Qualitäten ,
per Pfd . « . 1. 80 , M . L .so, « . i .—

bei 9408
Karl Banmann,

« katzemießiratze 20 ,Carl Roth , HllfdrSßstme .
Fr . Reich , A«istt-Me 49.
Johannes Steltz, Willßr. 42

Franzfls . Cognac
’s

Whiskey
Kirschenwasser
Zwetschgenwasser

Kuzxii - -
Punschessenzen

empfiehlt 12935 *

Karl Baumann
Karlsruhe, Akademiestr . 20.

■ ♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦Ob
X Garautirt «aturreiuen
r KcherMer WeiWm,
X per Liter 60 Pfg., satzweise ♦
X billiger , empfiehlt 602 .5.5 *

♦ W . Sämann ,♦ Waldstratza 75 . -

Schinken nnd
Rauchfleisch .

Ia . ger. Hinterschinken z . Rohessen 1.20
,, ,, z. Kochen 1.—
„ Vorderschinkcn — .80
„ Speck zuni Rohessen 1.10
„ „ zum Kochen —.90
„ „ fett (Spickspeck) —.70

„ „ Dörrfleisch , sehr mager . — .90
I ». ger . Rippte , Schäufclc ä 95 und
90 Pfg . , Ia . Ochsemnauisalat per
Postfaß M . 2 .80 , garant . reines
Schweinefett p. Psd . 60 Pfg , Salami
u . Cervelatw . M . 1 .25—1 .30 . Zungen -
Roth - u. Leberwurst 1M . , 70 u. 8>>Pfg .
Hunderte v. Anerkennungsschreiben .

W . Dietsche , 457a
Todtm o os (bad . Schwarzwald )Schaum

weine
von ,

Matheus Möller, »
Eltville, Rheingau,

*
empfiehlt in vor- ?
züglichen Quali- |_
täten zu Original - *jj

preisen. m
G . Hartuug,
Generalagent ,

Blumenstrasse 5.

Rösterei,
Rur reine und feinschmeckeude

Qualitäten . Garantie Zurück¬
nahme . 11265*
Feinste Lampinas . Mischung , flach ,

per Psd . 80 Pfg .,
linste CamPinaS - Mischnng , Perl ,

per Psd . M . 1 .10 ,
rinste und hochfeinste Mischungen,

per Pfd . M . 1.20 bis M . 2 . - .
Ein Postkolli I . Zone frank », II .

Zone >/» Portovergütung bei

Fritz Leppert, Karlsruhe .
_ Telefon 302 ._WTlMielke

« auch- und Zlelschwaaren -tzandlung
Lühheclce i . Wests .

ü Psd .
Jt 1 .20 - •
. i .- 4
ft " “.96 %*
„ - .75 -5

278S.6.2
'. prima Cervelatwurst

Schinkenwurst
Plockwurst

Braunschw . Leberwurst
Pariser Leberwurst
Zungenwurst
Blutwurst
ab hier gegen Nachnahme oder Kassa.

(Man verlange Preislisten . )

- .80 f
- .808 -1
- .65

Ia Kanchschinken ( Rundschn 'tt)
Psd . 95 Pfg ., recht zarte Cerve »

lat- u. Salamiw . 1 .15, ff. Mettw.
0 .90, ff. Leberw . 1.00 , Rauchspeck ,
milde Salzung , ohne Ripp ., 0.90 , Vers,
nur geg . Rachn. E. Dreyfsltt , Staig

Pena . Res, z. Diensten . 248a

Diskrete Entbindung
mit bester Pension u. gewissenhaftester
i jflege finden Damen bei 5365L9

Krau Ullrich , Hebamme,
DouzlaStzrahe 30, L Kt ., Karlsruhe .

Clownstoffe
und alle übrigen zu Costümen nöthigen Stoffe m

großer Auswahl .

Das Zuschneiden von Clowns , Dominos ,
Bajazzos wird gratis besorgt .

Anfertigung von Clowns , Dominos , Bajazzos ,
Halskrausen , Jäckchen rc. rc.

V. F . Kopf , Mftnjjc 26.
«61

Eisenwerke Gaggenau Aktiengesellschaft , Gaggenau (Baden).
Eisengiesserei — Maschinenfabrik .
Billiget» Betriebskraft für das Klein-ös werbe :

Gaggenauer
Dampf - Sparmotor ©.

Transmissionen
nach den neuesten Erfahrungen.

Oelkammerlager mit Blngschmieruig ,Auf Maschinen geformte
Biemscheiben

ein - und zweitheilig in jeder Grösse .

Dampfmaschinen
von 30 HP . an

mit Präcisions-Schiebsr- und Ventil -Steuerung.
Modernste Bauart . — Vorzüglichste Ausführung.4282a

Hein fahrbarer Bienenstand
.4 , ermöglicht mir , durch' rationelle Ausnützung

der Blüthen , in ver¬
schiedenen Gegenden ,
den verehrten Konsu¬

menten folgende
Sorten garantirt reinste « Bienen .
Honig anzubieten , und zwar :

1 . von Esparsetten - u . Berg . Wiesen -
bliithe « , hellgelb,

2. von Linden , und Wiesenblüthcn ,
hellbraun ,

3. Tannenhonia , dunkel, von Weih - oder Edeltannen .
Preis 4 Pfund Mk. 1.— , 10 Psd . Mk. 9. — für Karlsruhe

frei in 's Hans , nach auswärts franco unter Nachnahme.
Drei Stände mit 100 Bienenvölker« i« eigenenBetrieb. Kein Zwischenhandel .

8 . Husser , KitütnzWttti in Hochßttte» (| »| Linkenhti«).
— Gegründet 1867. —

Das beste Anfeubcholx sind kurzgesägte , dürre Schreinerei -
absälle , ich liefere für Karlsruhe den Ztr . zu 1 Mk . 30 Pfg . frei
vors Haus , bei Abnahme von 10 Ztr . an . Hier abgeholt kostet der
Zentner Mk. 1. — . 368a .3,2

S . IlHsser , Sägewerk , Bau und Möbelschreinerei .
in Hochstetten (Post Linkenheim).

Auiull'zniüt- umf DirlFurmiHiiff
P . Schmölz , Ditzingen, S ./I. Sctiicn

empfiehlt Hunde aller Racen in nur gut dresfirten
Exemplaren . Ich mache besonders auf meine Mannes
dreflnr aufmerksam , welche auf lebende « Mann
ausführt . 758a .27 .26
Aelteste Dressuranstalt Württembergs gegrünedt 1845 .

— Viele Anerkennungen . —
Specialzucht deutscher Pinscher (Rattenfänger ).

Ul
1000 Mark Belohnung 11

Düsseldorf schreibe ,

zahle Demjenigen, wel¬
cher mir | nachweist,dass nicht simmtlichp
Danksehreihen unauf¬
gefordert. eiBgegangeu

I sind. Eine# möge hier
im Wortlaut folgen:*Herr M. Sprin^mmw ,a 29. ro . 1901 : Da mein Freund sieh von Ihnen eine Do*«Kommelin StSrke Ifl . schicken lies* und die Milfle mit mir utlttUt hat , wovenwir einen guten Erfolg an unterem 3chnurrberterilelt hat en , so möchte ich bittenmir nech eine Dose Stärke III. zu schicken s . s- w . — Ferner zahle hei Nlcht -

erfelg »eiert Leid wieder aerttek , daher kein Risiko. Freie nr . ,Doae Stärke I.2Mk., Stärke U. S Mk., in ungünstigsten Fällen Stärke HI. z« i Mk. HabenSte dennoch kein Zutreuen , so überlasse ich Ihnen, demit Sie sich von der
Wirksamkeit aelhst dkeetesgen können , eine klein«Probe von Stärke ITT. t Mk. SO Pfg. gegen Nach- £=
nähme, Porto 40 Pfg. Nur allein echt von Rehert ZHidberg , lenenrade Ne. 101 (Vestfalca . *

Goldene Medtiita «ed Ehren-
, vielem PARIS o 1900 o und
OSTENDE (Belgien -> 1901 .

EÜÜX
Coks für Gentratbeiznngen etc.

Anthracit — Anthraciteier.
Bruuukohlenbrikets . — Steinkeklea -
brikets . 1 Vs Kilo u . belg . T-ochbrikmtii .
Torfbriheta , ca. 1% Asche , lOCtr . Mk . 15.50 .

Brennholz aller Art
(auch Btkndelhols , bcbw,ri «nholn ).

lbr » llh « rtholr ., kurz gesägt, lOCtr. M . 16.—
VenttlstloMf «« nuiillnder .

Lehrer $ Schmidt

3 S »

10 Zähringerstr.,
bei d. Bitterstr .

w 2 1

^ 2 s 5 m

ii ® 55

13 - 2 Sb »* * f» gVj - e <
? ad a i
3. 5 ? m je 1

i

I =* sr m
1 sS

Telephon 200
Beste Qulititswaars . 13529 *

PlBkUlch «, strwg rggli « BMUisug . | A.llcinvcrbaaf

Prima neue Gänsefedern;
Wie dieselben von der Gau « gerupft werden . K Pfd . 1 .40 Mk.Kleine ausgelesene Mittelfedern , sehr zartdaunig ä Psd . 2.— M .
Rupffederu , Halbdaune , schneeweiß . . . . k Pfd . 2.50 Mk.
Prima gerissene Federn , sehr zart u. daunig äPsd . 3.78 Mk. u . 3.— Mk.
Versende gegen Nachnahme und nehme, was nicht geMt , zurück.

Gänsemastanstalt u. I . Bett -
\i fcd«v-D« »vnei»is^Keb».

Antwerpen ft New York
Antwerpen & Philadelphia

Red Star Line in Antwerpen,
l Kornsand in Karlsruhe

111 Kaiserstrasse . S4hl

Staunenerregend!
billig liefert die Cigarren - u . Tabak¬
fabrik v. Gebe . Höfer A Eekm
in Ladenburg , Baden , ab hier p.
Rachn «: 6022 ».39.N

I» . Cigirren
100 St . Mk. 2.60 , 2.90 , 3 .00 , 3.20,

3 .40 , 3.50 , 3.60 , 3.70 bis 10.00 .
ff . Rauchtabake

10 Pfd . Mk. 0 .70 , 1.00, 1 .50 ,
‘A50,

3.50 , 4.40 , 6.80 , 7 .60 , 8 .50,
ff . Cigaretten

100St . 0.65,0 .70,0 .80,0 .90,1 .00, 4.00.
(Unter 300 St . nicht.)

Täglich viele Aufträge . Jeder Ber -
such bringt dauernde Kunden . Umtausch
gestattet . Tausende Anerkennungen .

! ! Damen ! !
1LÄSTIGE HAARE

■mSendtegt lwmfetd»tb»e>Bgâ aibw«dftr
;.?fD r Browns

ENTHAARVN 'äÜMliftL■ uißWftiiMHutir.vSi'attt ? :
ERFOLGOft.RÖNnfRT. -

i

Karl Katb , Hofdroaerie , Uais *
Wolf Ww ». , Karl - Friedrichstratzt ,
E. Bieler , Friseur , Kaiserstr. 227.

Alle Sovterr
* * Ruhr - kx

fohle «,
Nnhr - Destikatio « saKek » ,
Anthraeittohlen ,
Brauukohlenbriket » .
Anfeuerholz und
Lchwartenhokz

empfiehlt 450.12.8
in bester Qualität zu billigste« Preise

Iiudwig hinter
Holz- und Kohlenhandluna

rosiensir. « undifarl-Zrirbrichßr. Ist.
Telefon 437 .

finden diskret « Ausnahme
^ /UulCu und gewissenh. Pflege bei

Krau S« Dd»I»« p»
9423 UGba« MS ,

KgrlorUtzo, LKsitzPitzetz, fß.
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Kühling,
in Amerika approb . Zahnarzt , Z

124a Käiserstr . 124a.

Barr i. £1$.
a-nfionat <t. höhere Mädche«-v schule.

Vorzügliche Lage in d. Mittel -
»oaese «. Ernste Erziehung.
Aortbildungsklaste « . Bes. Pflege

frauzös . Sprache unter Leitung
einer Pariserin. Prospekte und Re-
serenzcn u. a. durch H. Kreisdirektor
Viiclliurmu (Schlettstadt) , H. H.
Karrer Dietz u. Schads (Barr)

die Borsteherin 397a.4.2
C . Doering.

1. ZnterMt . Ackkil-Börea«
d,r. llIing «n,Stratzburg t. Elf . ,
Alter Weinmarkt 41 , sucht u. placirt
immerfort Saal - , Cafe- und Restau -
rationSkellner , Köche , Büffctdamen ,
Kellnerinnen, Haus - , Zimmer- und
Küchenmädchen , Hausburschcn , Koch-
lehrlingc ec . 5840a*
2 , reau erste« Aanges . Tel . 187«.

Concert '
Zithern

in großartiger Auswahl von !
M. 16 .— an bis M. 3«« .—,
sowie Zitherkasten, Saite «, I
Schulen :c. billigst.

Auch Theilzahlung gestattet.
Stimmen, sowie ReparaturenI

raschest. 1113 .6.1

Fritz Müller,
WuMakienharrdlung,

Mulrkinltrnmente , |
Kaiserstr . 221 ,

nächst der Douglasstraße.

Merei ikwfym Wallen).
. Rahmkäse k Pfd . 45 Psg . franco.
Butterschmalz k Pfd . Dt . 1.10 franco .
Prima Ceutrifugen- Süßrahmtafel -
butter 9 Psd. franco Nachnahme
M. 10.80 . 920 .5.3

Reelle Gelegenheit ! !
Große, leistungsfäh, auswärtige

(süddeutiche)
Möbel- Fabrik

liefert frachtfrei a» zahlungs- !
fähige Privatleute und Beamte |
Möbel jeglicher Art , I

complette Betten, sowie
ganze Ausstattungen,
gegen monatliche od . viertel -
jährl . Ratenzahlungen ohne

, Aufschlag des wirklich
reelle» Preises und ge¬
währe volle Garantie für
Solidität der Waaren. I

Off. werden durch Vorlegung !
von Mustern erledigt und sind
unter 6. F. 335 an die Exped. der I
„Bad . Presse " erbeten . 262 » .3 !

[er sein Grundstück oder
Geschäft verkaufen will
oder Theilhaber sucht,
verlange kostenfreie Of¬
ferten von 60a.10 .10
Fischer & Kuhnert

München .
Ufbl Wer auf schnellstem Wege
DCllI I Darlehen od. Hypothek, sucht,
— schreibe an Man Rerscitt,
— Berlin SW. 12. 22a .40 .11

Darlehen
den 100 Mk. aufwärts erhalten Per¬
sonen jeden Standes zu 4 , 5, 6 %
und leichtere Quartal-Rückzahlungen
vermittelt durch kl . »st . Lörincz
« Cie . , protok . Handelsgesellschaft
und Geldagentur, Budapest » Kees-
kemetergaffe 4. Retourmarke er¬
wünscht._ 248a,6.4

.Ein akademisch gebildeter Herr, der
Inn Staatsexamen bestanden und in
gesicherter Stellung ist, sucht zur
nachträglichen Deckung von Stndien -
msten ein
Darlehen von 12 « « Mark
Men Personalbürgschaft. Zahlt gern
Nohen Zins . Offerten unter Nr . 434a
«n die Exped. der „Bad. Presse " zu
Uten._ L2
BeainteiirvittrVe
E eigenem Anwesen auf dem Lande
Nimmt einige ältere Damen in
Pension . Angenehmer ruhiger
Aufenthalt. Gefl . Anfragen unter^r. 8797 an die Expedition der
Lach , Press e" . _ 3B

1—2 Pensionäre finde» bei
onem Professor einer mittelbadischen
Provinzialstadt , woselbst Gymnas . u.
Aealsch., bis zum 1 . April d. I . Auf-
n-hme . Gute Verpflegung u. sorg-

' leberwachg. werden zugesichert," rll. Offerten unter Nr . 182a an die
d . der „Bad. Presse". 3.3

PATENTE ^
Patentanwalt

SACK-LEIPZIGS
Im Anfertigen von

Kostümen ,
sowie einfachen Hans » «nd Kinder¬
kleidern empfiehlt fich bei billigster
Berechnung 813162.2
Frau Wittwe Kratzer ,

geb. Luise Stähle,
Wielandtstratze 28 , 4. St.

Auch können noch 1 oder 2 Fräulein
das Znschneiden erlernen._

jetei « . Soffitte ! .
Im westlichen Stadttheil ,

Lessingstraße , ist eine der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtete
Metzgerei mit Laden . Wohnung
von 3 Zimmern und Zubehör
an tüchtigen Fachmann sofort
zu vermiethc » .

Näheres Lessingstr „ 53
im 2. Stock oder beim Eigen -
thiimer . 1035 .4 .2

Theilhaber-Gesuch.
Der Geschäftsführer einer gutgehend ,

lithogr. Anstalt «nd Druckerei
sucht behufs Uebernahme des Geschäfts
einen Theilhaber mit 10 Mille oder
mehr . Offerten unter Nr. 480a an
die Exped. der . „ Bad. Presse ". 3.2

Milchhandel
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Nr. 61133 an die Expedition der
„Bad . Presse " ._ 3.3

Ei« bis zwei Waggon

MpMe-.Bohi>tMtn
geputzt und gespitzt , lieferbar Anfang
bis Mitte März , Station Ettlingen -
Holzhof, zu kaufen gesucht.

Offerte mit Preisangabe per Hundert
unter 0 . L . D . Rr . 19 postlagernd
Ettlingen (Baden) erbeten . 444a

Zü'verkauferi
Bäckerei- und

Wirthschaft-Berkauf.
Gangbare Wirthschaft mit sehr guter

Bäckerei verkaufe in größerer Stadt
im Höhgau. Anzahlung 2—3000 M .
Näheres unter Retourniarke. 475a.2.2

Geisingen (Baden ) , 23 . Jan . 1902 .
M. Seitz , zum „ Kranz " .

Zu verkaufen
gutgehende 14624

Wirthschaft mit Metzgerei;
ferner

dio. Privathiinscr ,
sowie

mehrere Zpecnlationsabjette.
Näheres bei

M . Baer

Nächst dem Bahnhofe
eines größeren bad . Pfarrdorfes
in fruchtbarster Gegend ist ein
schönes Anwesen , besteh, aus dem
hübschen, freistehenden Wohn-
hanse mit 8 Zimmern , Küche
ec . ec . , freistehendem Stall¬
gebäude und 70 Ar Hosraithe,
Obst - und Blumengarten, billig
feil . — Eignet sich als Bahn -
hofSwirthfchaft» weil keine
solche besteht (eine Zweigbahn
in sicherer Aussicht ), zur Errich¬
tung einer Cigarrenfabrik
(viel Tabakbau in der wohl¬
habenden Unigcbuug ) oder einer
Obst - n.Blumenznchtanlago
oder als hübscher Landsitz .
AuskunftdurchLldert Rotzinger
in Freibnrg i. B. 1074.3.

Metzgerei - ,md
Wirthschast-Berkauf

Kleines gutes Geschäft verkaufe m.
gangbarer Wirthschaft . Preis M.
11000.—. Anz. M . 2000.—. Näheres
unter Retourmarke. 476 .2.2

Geisingen (Baden ), 23.Jan. 1902.
M. Seitz , zum „ Kranz"

Ein noch neuer

Stutzflügel
mit prachtvollem Ton ist , mit !
zehnjähriger Garantie billig
zu verkaufe » . 853 .3.3

Anzuschen zwischen1 u . 2 Uhr . ]
Lnifeustratze 19 , 1 . St .

Reitpferd, Schwarzbraunstute, 11
Jahre, auch gefahren, weil überzählig,
billig avzugcbeu . Anfr. erbittet m . unt.
Rr. 380a in der Exp . d. „Bad. Presse ".

Bllhllhvj -MWast-Leck«s
In großer Industriestadt Breis¬

gaues verkaufe das beste Geschäft.
Großer Umsatz an Bier und Wein .
Sehr günstige Bedingungen . An¬
zahlung M . 6000 .— , Rest bleibt sicher
stehen. Preis M . 72000.—. Näheres
unter Retourmarke . 474a.2.2

Geisingen (Baden), 23. Jan . 1902.
M . Seitz , zum „ Kranz" .

eviir Milslente :
Branntweinbrennerei , verbunden mit
Lolonialwaaren eu gros U. u iitall .

An größerem Verkehrsplatze Süd¬
deutschlands, Knotenpunkt verschiedener
Bahnlinien, ist ein seit 30 Jahren
bestehendes, gut cingeführtes Brannt¬
weinbrennereianwesen mü Dampf¬
betrieb und Konzession zum Kleinver¬
kauf von Spirituosen aller Art in
Verbindung mit einem umfangreichen
Colonialwaaren-Engrosgeschäst mit
gewählter und zahlungsfähigerKund¬
schaft sammt allen maschin. Einricht¬
ungen neuester Systeme nebst den
dazugehörigen Gebäuden zum Preise
von 125,000 Mk. bei einer Anzahlung
von 25—30,000 Mk. dem Verkaufe
gewidmet. Das Anwesen besteht aus
einem vierstöckigen, gut rcnttrcnden
Wohnhanse . In einem zweiten
Gebäude vereinigen fich ein großer
Laden , in welchem Spezereiwaaren-
Verkauf und Likör-Ausschankbetrieben
wird, Fabrik- und Lagerräume und
zwei hochelegante Wohnungen . An
die beiden Häuser anschließend grobe
Hofräumlichkcitcn und Garten .
Letzterer würde sich auch als pracht¬
volle Bauplätze sehr gut verwerthen
lassen, weil die Besitzung in direkter
Nähe des verkehrsreichen Hauptbahn-
Hofes gelegen ist. Das gut ein¬
geführte Geschäft würde sich seines
ausgedehnten Umfange? wegen auch
für zwei jüngere, strebsame Kaufleute
empfehlen, da der Besitzer denselben
zur Einführung in jeder gewünschten
Weise an die Hand ginge. Nähere
Auskunft nur an Selbstreflcktanten
ertheilt das Südd . Gefch.- »md
Hhp. -Berm.-Jnstitnt Stuttgart,
Moükestraße 20. 3030ai*3

Ettlingen .

Hans -Verkauf .
Ein 3 '/-stockiges Wohnhaus an

belebter Hauptstraße mit gutgehendem
Spezereiladen , auch für jedes andere
Geschäft paffend, ist billig zu verkaufen.
Zu erfragen unter Nr . 392» in der
Exped. der „Bad . Presse". 6 .2

Pftrd -Uerkauf.
Schwarzschimmel

(Wallach), 4 Jahre
alt, flotter Läufer,
auch sehr gut im

Zug, für leichteres Fuhrwerk , wegen
Aufgabe des Fuhrwerks prciswerth
zu verkaufen. 925.5.5

Zu erfragen Göthcstr. 41, Part

pianino.
Ein prachtvolles Piauino aus

der berühmten Hof - Pianoforte-
fabrik 9 . Günther L Söhne,
vorm . Kraim & Günther ,a Kirchheim-Stuttgart steht unter
Garantie billig zum Verkauf .

« ans Schmidt ,
| Wttsikakienyandrnttg,

Karlsruhe , Rondellplatz .
Telephon 487. 852 .3.3

Ein sehr schönes

Pianiito
I ist für 380 M. unter Garantie
[ zu verkaufen . 851 .3.3

Uhlandstratze 3, 3 . St.

' Ein bereits noch neuer

Kassenschrank,
für Bureau und Private passend, ist
Markgrafenstraße 22, Ecke , billig
zu verkaufe «._ 9431*

Zagdgeivthre,
zwei wenig gebrauchte, Centralseuer -
Eal. 16, sind zu verkaufe«.

Gefl . Offerten an die Exped. der
„Bad . Presse" unter Nr. 886. 2 .2

Ein massiv eichener Rundtisch zu
verkaufen . 81331.2.2

Preis 15 Mark.
Schützenstraße 5 , 1 . oder 2 . Stock.

(Englische Setter),
aus einem Wurfe , vou 4,2 Welpen
sind 2,2 z » verkanfen , wenn
6 Wochen alr. Gefl. Anfragen an
von Chriistschott ', Westend »
ftraße 36. 887,2 .2

Eine Brauerei sucht als
Er-eüievt nnD . „ .
einen ledigen zuverlässigen jnngen
Man« , der im Schreiben und
Rechnen bewandert ist.

Selbstgeschriebene Offerten mit
Zeugnißabschriftcn und Angabe der
Gehaltsansprüche nimmt die Exped .
der „Bad. Presse " unter Nr . 356»
entgegen._ _ L2

Tüchtiger , guteingeführtcrProvisionsreisender
gesucht , für leicht verkäufl . Consum -
artikel . Offerten unter Nr. 81369
an die Exped. der „Bad . Presse ".
Wrtftfrf gps 3- Berk . u. ren. Cigarr .
Agklll gkj. Vergüt, ev. M. 250 pr.
Mon. n. mehr . 427a.12.4

R. Jtrgenzen 5t Ce., Haihurg.
Ei» zuverlässiger

Kaminfeger
findet dauernde Beschäftigung.
A. Berger , Kaminfegermstr . ,

Singen a . H. 340a.2.2

Beschäftigung fürjunge
Mädchen.

Ein oder zwei junge Mädchen
aus achtbarer Familie können von
Ostern ab bei uns beschäftigt wer¬
den . Es ist denselben Gelegenheit
gegeben , sich zu Hilfearbeiterinnen
in unserer Kunstpräge - Anstalt , der
Buchbinderei oder der Expedition
auszubilden. Gute Schulzeugnisse
sind bedingt. 520 2 .2

Doering 'sche Buch - und
Kunstdruckerei .

Keuttmßchttuvgs - Beamter,
flotter Arbeiter, militärfrei , wird von
großer Generalagentur zum 1. April
gesucht. Offerten beliebe man unter
Nr. 739 in der Expedition der „Bad .
Presse" abzugeben. 8.3

Fuhrknecht ,
ein tüchtiger , jüngerer, der die Pfcrde-
pflege gründlich versteht , sich durch
gute Zeugnisse über längeren Verbleib
in der gleichen Stelle ausweisen kann
und auf dauernde, auskömmliche Stelle
reflektirt , kann zum 8. Februar bei mir
eintreten . Verhciratheter bevorzugt

Fritz Leppert , Karlsruhe.
Tüchtige und branchekundige

Verkäufer !«
für meine Papier - und Kunst¬
handlung gesucht .

Gefl . Angebote erbeten mit Zeugniß-
abschriften, Photogr. nebst Gehalts -
ansprüchen bei freier Station an

Gustav Salzer ,
448a .2.2 Baden Baden .

Gesuch.
In ein Papiergeschäft nach Aus¬

wärts wird ein einfaches , gewandtes
und branchekundiges Fräulein , wo¬
möglich evangelisch, als Ladnerin
gesucht . Kost und Logis im Hause .
Familienanschluß . Offerten mit Zeug-
nißabschristen nebst Photographie und
Gehaltsansprüchen unter Nr. 408a
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten. 3 .3

Ummemiillchen gesucht .
Ein fleißiges Mädchen , des nähen

und bügeln kann , wird gesucht .
Kaiserftraße 219 . Zu erfragen
parterre , Vormittags . 81282 .2.2

Gesucht znm 1. Februar
ein Mädchen , welches selbständig
kochen kann und Hausarbeit über¬
nimmt . Lohn monatlich 20 Mk Zu
melden Leopoldstr . 2a , 4 . St . 81124

Äuge ;
gesucht in der 1068*
Dampf - Waschanstalt von

A. Pfützner , Karlsruhe .

Lehrling gesucht .
Ein Junge , welcher Lust hat, die

Steinhauerei zu erlernen , kann
auf Ostern eintreten bei 81294 .3.2
Heinrich Kromer, Grabsteingeschäft,

Karl-Wilhelmstraße 5b.

Lehrling .
Für mein Manufaktur - Geschäft

suche ich einen jungen Mann mit
guter Schulbildung, Kost und Logis
im Hause , zum baldigen Eintritt.

Victor Kuckuk ,
Rastatt. 409a.3 .2

Lehrlings -Gesuch .
Für mein Mannfakturwaaren - und

Anssteuergeschäst suche ich auf
Ostern einen Lehrling aus guter
Familie und mit guten Schulzeug¬
nissen . 453a,3.3

Soft und Wohnung im Hanse.
Theodor Wörter ,

vffenbnrg (Baden).

Schlosserlehrling.
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

hat, die Schlosserei zu erlernen , kann
gegen sofortige Bezahlung sogleich
oder bis Ostern eintreten .

Näheres in der Schlofferci Rudolf¬
straße Rr . 22._ 81056 .3.3

Stellen suchen
Buchhalter ,

langj . im Baugeschäft thätig, sucht
Stellung . Offerten unt. Nr. 81151
an die Expedition der „Bad. Preffc "
erbeten . 6.5

Ein in
Forst -, Jagd - und
Xiandwirtlischaft

theoret. lt- praft . geb . Forstmann ,
verheirat., erfahr. Hnndedresfeur,
sucht Stelle als Verwalter, Förster,
Revierjäger. Offerten erbeten unter
Nr. 110a an die Exped. der „Bad.
Presse "._ 3.3

Gomptoiristin
sucht Stelle .

Fräulein aus guter Familie,
welches Maschinenschreiben,
Stenographie , Korrespondenz
und einfache Buchführung er¬
lernte, sucht in einem guten
Hause unter bescheidenen An¬
sprüchen Stellung.

Gefl . Offerten unter Nr. 828
an die Exped. der „Badischen
Presse" erbeten. 3.2

Junges Fräulein , Lehrerstochter ,
sucht bis 1. oder 15. Februar
Stelle in eine Konditorei oder
Feinbäckerei als Anfängerin.
Offerten beliebe man unter Nr. 31333
an die Exped. der „Bad. Presse"
einzusenden ._ L2

Tüchtige Verkäuferin
der Kurz-, Weiß - und Wollwaarcn-
Branche, sucht bis 1 . od . 15. Februar
Stellung . Offerten unter Nr. 61844
an die Exp , der „Bad. Presse". 2.2

AWe Verkäuferin
der Putzabtheilnng sucht bis
1 . oder 1b. Februar Stellung .

Offerten unter Nr . 81345 an die
Exp . der „ Bad. Presse" . 2 .2

Fräulein , welches Stenographieren
und Maschinenschreiben erlernt hat,
sucht baldigst Stelle . Gefl. Offert,
unter 81336 an die Exp. der „ Bad.
Presse"._ 2.2

Zu vermiethen:
Laden jh
In verkehrsreicher Oberamtsstadt

Mittelbadens ist ein geräumiger
Laden und Wohnung mit elektr. Be¬
leuchtung, zu jedem Geschäft geeignet,
billigst zu vermiethen .

Offerten unter Nr. 61195 an die
Exp , der „Bad. Presse " ._ 3.2

Laden Uhlandstrasse >8
und Wohnung von 8 Zimmern und
Küche, sowie Magazin per sofort zu
vermiethen; ebendaselbst im 5 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern und
Küchepr . sofort zum Preise von 160 Mk .

Näheres bei Verwalter viemsi »,
Georg -Friedrichstraße 11 , 4. St .,
von 10—12 Uhr Vormittags und
2 — 5 Uhr Nachmittags . 14055*

SettsABmhmß,
elegant, neuzeitlich, Versetzung halber
anderweit zu vermiethen, 2. Stock
5 große Zimmer, Badezimmer , Küche,
Wasser- Closet, . Balcon, Veranda,
2 Mansardenzimmer, 2 Keller, Antheil
Waschküche und Trockenspeicher .

Näheres parterre, oder Bureau
Klauprechtstraße 5, direkt an der
Karlstratze ._ 724*

freie Lage, billig zu vermiethen . Zu
erfragen Aorkstr. 19 , Part. 559*

Auf 1. April Wohnung
zu vermiethen.

Herrenstratzo 18 ist eine schöne
Wohnung von 8 Zimmern, Küche
und Badezimmer im Ganzen oder
getheilt sehr billig zu vermiethen .
Näheres dortsclbst._ 898*

Zu kerrniethen
eine elegant anSge-
ftattete

Villa
znm Allein-
bewohnen ,

8 Zimmer» 4 Mansarden !
und ZugehSr, eventl . !
Stallung in der Rähe : !
Eisenlohrstraße 8 in !_Karlsruhe . Preis be- g,
scheiden. 6890a.30.10 1

Rudolf Herrinaun ,
Grünwinkel .

Rr. r
sind auf März od . spät . Wohnungen
von je 3 und 4 Zimmern, Uhland -
straße 19 a 4 oder 2 Zimmer und
Scheffckstr . 55 eine Drei- meine
Zwei - Zimmer - Wohnung, auch
eine schöne Werkstätte auf 1. April
zu vermiethen . Alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet .

Zu erftagcn Scheffelstraße 55.
3. Stock, links ._ 8908 .5.5

Neubau
Gerwigstratze Rr. 8h
sind Wohnungen von 2 u. 3 Zimmer»
im Vorderhaus, sowie im Seüen -
bau Wohnungen von je 2 Zimmern
(Koch- und Leuchtgas ) auf 1. April
zu venniethen . Zu erfragm Ger-
wigstratze Nr. 34, 1 . St . 341*

z« m. ReublUl AmlieO. ^
ist der 4. Stock , Vorderhaus , be¬
stehend aus 4 resp. 5 Zimmern, ele¬
gant ausgestallet , 2 Mansarden-
zimmcrn , Kiiche und Zubehör , per
1. April zu vermiethen . 14257*
Rarl kr. AL Boiler, Seitenbau II.

Leffingstratze 78
ist eiue Mansardenwohnung von
2—3 Zimmern an ruhige Leute z«
vermiethen auf 1. April oder früher.

Leffingstratze 78
ist eine schöne 4-Zimmerwoh «»«R
mit Balkon sowie sämmtlicheS Zu-
behör auf 1. April zu vermiethen .' -

von 1 gr. Zimmer,
.. Küche «. Keller auf

1. März z« veriniethe« . 963*
Näheres Hirschstr. 85 , % Stock.

MchckllWhMIIg.
bestehendaus drei schönen, großen
Zimmern , innerhalb des GlaSab-
fchluffes gelegen u. nach d. Straße
geh., nebst Küche, Speisekammer
und Keller, ist an eine kleine
ruhige Familie auf 1 . April od.
früher zu vermiethen . Näheres
Vorholzstraße5im1. Stock . 973

Mansardenwohnung,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche und
Zubehör , ist per 1. April an eine ruhige
Familie zu venniethen. 840*

Kaiserstraße 113 , Eckladen.
»M ugartenstr. 24 , Ecke derWilhelmstr .,

ist eine schöne Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Keller sofort
oder später an eine kleine Familie
zu vermiethen. 896.3.3

Näheres daselbst beim Eigenthümer .
Slkugartenstr . 29 sind 2 Wohnungen

von 1 und 2 Zimmern und Zu¬
behör auf 1. März und 1 . April zu
vermiethen. Näh , part. 61352.2.3
77>urlacher -Allee 36 , Seitenb ., 5. St .,

eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör auf 1 . April zu ver¬
miethen. Näh . Part . 81310.3.3

Eine schöne Wohnung mit zwei
Zimmern , Küche , Keller und Zugehör
ist auf 1. April zu vermiethen. Näh.
beiBildhauerRromor,Karl-Wilhelm-
straße 5b . 61295.3.2
( Öaitenftr . 73 ist eine schöne Man »

sardenwohnnng, 3. Stock , 2
Zimmer , u. Küche , auf 1. April billig
zu vermiethen. 81312.3.2
Lvaiserallee 35 ist im 2. Stock die

Balkonwohnung ohne yis-ä-vis
bestehend aus 4—6 Zimmern , Küche,
Bad und reichlichem Zugehör auf
1 , April zu vermiethen ._ 1027*
Slllarienftrafse 26 ist der 3 . Stock

mit 5 oder 6 Zimmern auf
1. April z« vermiethen . 81343

Zu erftagen im 2. Stock. 2,2
/Lchwanenstraße 34, nächst der Kro-
^ nenstratze, ist im 4. Stock eine
Wohnung von 2 gr. Zimmern,
Küche und allem Zugehör auf 1. April
zu vermiethen ; deSgl. eine Man¬
sardenwohnung . Zu erfragen im
2. Stock, links._ 81019.5.4
Fllilhelmstraße 67,1. St . , 4 Zimmer .
"vv Küche , Keller und Zubehör auf
April billig z» vermiethen . 81278

Näheres Wilhelmstraße 65 , Part.
Mühlburg .

Kaiser-Allee 3« , 3. Stock, find ,
2 Wohnungen mit je 2 Zimmern ,
Küche sammt Zubehör, auf l . April
zu vermiethen . Anzusehen von
10—12 und 1—3 Uhr . Näheres
1. Stock oder Hebelstraße 1 . 917*

- „ , Hardtstraße 9, ist eine
. Wohnung , auf die Straße
gehend , auf 1. April zu vermiethen.
iz- eiertheim , Hildastraße 10 per
v April zu vermiethen: 1 Wohnung
von 3 Zimmern, Küche und Zugehör,
Hl. Stock <M . 260 — ). 283*
c7>urlachcr Allee 17 ist ein schön

möbl . Wohn- und Schlaf¬
zimmer an einen oder zwei Herren
auf 1. Febr. zu vermiethen . 81342
Oachnerstraße 3 i,t ein möblirtes

Manfardenzimmer sofort zu
vermiethen^_ 61335.2 .2
( /cssingstr. 19, 3. St ., sind zwei gut

möbl. Zimmer mit Pension so-
sort od. auf 1. Febr . zu vermiethen.
Ouisenstraße 56 ist ein schön möb»
^ lirtes Zimmer mit besonderem
Eingang auf 1 . oder 15. Februar
billig zu vermiethen . 61304.2.3
«Marienstr. 46,2 . St ., ist ein freundl .

Zimmer mit 2 Betten an 3
solide Arbeite r sofort zu ftpnetgeg , .!
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Mein JnvLNtUr -

Räumungsverkaui
beginnt am

1007

Montag Sen 27. Januar .
sännntlich « Artikel mit bedeutenden j )r«i» » Nachlassen .

ISlII }« ^ OldflOCr ^ Raiserstraße 12t
Fv - iftnnigev Verein .

Mittwoch de« 2S . Januar , Abends s/* 9 Uhr,
im Hinteren Saale des „ Goldenen Adler " , Karl -Friedrichstr . :

Wersammtung .
Vortrag des Herrn Nervenarztes Dr . Max Nenmana über :

„WervenkrankHeiten und öffentliches -Leben".
Wir sehen zahlreichem Besuch entgegen und bemerken, daß

- er Zutritt für Jedermann frei ist. 1097 .2.1

Dev Vorstand .

3n5trmt»c«lal-V«rein Karlsruhe
unter dem Pretectoral Sr. Grossh . Hoheit des Prinzen Karl ven Baden .

Mittwoch den 29 . Jannar 1902 , Abends 8 Uhr ,
im grossen Saale der Gesellschaft Eintracht

Musikalische Ahendunterhaltung
mit Restauration .

Die Gallerie bleibt geschlossen .
Mitwirkende Solisten :

Frau Hoeck -I .eelmer , Frau Dr. Sachs -Zittel , Fräulein
Anna Stork , HerrKarl Krattinger , Herr Wilhelm Weber ,

.Herr Heinr . Schfinemann .
Das vollständige Vereinsorchester, 43 Ausübende.Direction : Herr E. Spien .

Reichhaltiges Program m. — Bail musik der Hauskapelie.
Wir laden hiezu unsere verehrl. Mitglieder nebst Familien¬

angehörigen höfliehst ein mit dem Bemerken , das die neuen
Mitgliedkarten vorzuzeigen sind . 1146

Oei * Vorstand .

Achtung ! TelWaMMi Achtung !
Brauerei Bischoff ,

Herren st raße 10 .
Samstag bett 25. Januar 1902 , von A—11 Uhr :

Streichmusik - Coneert
ausgeführt von der Zigeunerkapelle Gebrüder Cousantier .

Eintritt frei. ---- -- -------- U55
Es ladet ergebenst ein Aug . Weichtier .

Im Inventur - Ausverkauf werdm
sämmtliche

W WMPRpt.1» m
A zu bedeutend herabgesetztest , sehr billige « Preisen ^
jM ausverkauft, was empfehlend hiermit anzeigen

'

Spiegel £ Wels
, ■

I Kaiserstraße 76 . Marktplatz . Telephon 1267 .

Diese waaren müssen in ganz kurzer Zeit aurverkaust sein.

Karlsruhe
empfiehlt 1078

Eis !
Rrmegisihrs 6iinfct *8 (iftil

liefert billigst 516a.2.1
W. Scbnchmann ,

Vis -Jmport .
Teleg . : Sehuchmann, Geestemünde.

Bringe meine so sehr beliebt
gewordenen Kaffee - and Thee -
brödehen u. Fastnachtakitcta -
letu in empfehlende Erinnerung.

Sämmtliches Gebäck von nur
reiner Landbutter.

Angnst Eckerle,
61440 Feinbäckcrei,« eorgfriedrichstr . Rr. 8.

SAechte grosseHarzkäsef
100 St . 3.50 M ., frei dort geg. Nachii.
8. Maekearedt, QaedUaharg 13 .

MUiizHiiistttittk«,
etwa 35 Stück , zur Zeit brütend,
seither nicht ausgeflogcn, zu der.
kaufen . Näheres Karlsruhe , Adler¬
strabe 39, im Laden. B1431 .2.1

Reelle "• «
Betten is - M .

best, aus 1 Oberbett , 200 cm lang ,
1A) orubr ^ u. 2 Kisten mit primärst Inlett
und neuen gut gereinigten Federn gefüllt .

In besseren Qualitäten Mk . Io —21,
mit guten Halbdaunen ,, 20—26,
mit feinen Daunen », 29—38.

Feder « , Halbdaunen und Daunen
auch pfundweise .

Vers , gegen Nach» . Verpack, gratis .
Preis !, koftenfr. Umtausch gestattet .

Otto Schaidt & Co.. Koma. Rh.
Diele Anerkennungsschreiben .

Friseur-Geschäft ,
gutgehendes , per sofort zu kaufen od.
,u pachten gesucht . Offerten unter
Nr. H1330 an die Exped. der „Bad.
Preffe" erbeten . 3.2

Fefthalle Drrrlach.
Sonntag den 26 . Jannar 1602 :

Großes
JaWergnugen

wozu höflichst einladet ML . FcGQlcr .
Anfang 3 Uhr . Ende 1 Uhr .

Ausschank ff. Stoff Moninger Wier. 81442

Stephanienbad Beiertheim.
Zur Feier des Geburtstages Seiner

Majestät Kaiser Wilhelm II. findet Mo «
tag de« 27 . d Mt».

Pro » » « »

Tanzvergnügen
statt. — Aufaug 3 Uhr. H1437

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein
AuifiiNt Gödeoke .

Einzig reell, seit 2l Jahren glänzend erprobt,—. dM find Hollup ’s Haarkr &utarfett u .
a 1* 1 Schuppentinktur — erstklasstge Haar-

\ a| pflegemittel — billigst , leichteste Antvcndung .
absolut unschädlich — conservirt die Haare

MMnrnWW » bis in 's höchste Alter — '.»acht spröde und
brüchige Haut naiurglänzend, weich und geschmeidig — belebt und kräftigt
ungemein den Haarwuchs — besitzt größten Gebalt an Haarnährstoff zur
Förderung und kräftigen Entwicklung des Nachwuchses der Kopf, und Bart-
Ware — verhütet frühzeitiges Ergrauen . Auerkenunugen wie „bester
Erfolg", find sehr damit zufrieden — vorzügliche Wirkung erprobt - mir
wurde Ihr Haarkräutersctt bestens empfohlen — vortrefflich bewährt - - ulw .
befinden fich unter täglich einlaufendcn Briefen . — Haarkräuterfett, gesetzl.
geschützt , prämiirt , sanitätsbeh. geprüft, Pr . 1 «. 2 M. — Schuppentinktur73 Pf . u . M . 1.50. — Hollup 's Kräuterseife , präm. feinste Toilette-
u . Äopfwaschseise 35 u . 5V Pf . M . Hollup , Stuttgart. — Zn Uarlrruhe zu

^haben bei E. Helff Rachf., Ecke Zirkel u . Karl-Friedrichstraße6. 478a.7.1

Herren - Ucxir - Portemonnaie
Rr . 2315.

(tarnt nur von Eingeweihten geöffnet
tverden ), Preis «ur Mk . 1 .40
per Stück franco. 2 Buchstaben in
das Leder in Golddruck eingepreßt
kosten 20 Pfg .

GebrüderRauh
verfandhaur 1. Ranges ,

Ekäfrsih bn Aiigkil
versendet nebenstehendes Vexiv
Portemonnaie (genau wie Zeich¬
nung), langgenarbtes braunes
Rindleder, Lederfutter, Innen- und
Außenbügel fein vernickelt, 3 Fächer .

Gebrauchs -Anweisung : Von
>den drei Rädchen find zwei unbeweg¬
lich, das dritte läßt sich drehen und
kinuß dies so gestellt werden , daß die
( Zahlen 1,2 , 3 auf de» drei Rädchen
in einer geraden Linie stehen. Nur
wenn die Rosetten in dieser Stellung
sind, kann mau die Börse öffnen,
indem man das mittlere Rädchen
zurückschiebt .

JedemPottenwnnai « wirdeine Ge¬
brauchs -Anweisung extra beigefügt .

IBRILLAHT

eukik -marke.

Versand gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages.

Nichtgefallend« Waren tauschen wir bereit¬
willigst um oder zahlen da» Geld zurück .

435a.2.1

Umsonst und portofrei
versenden wir an Jedermann unser » neuesten,

E " illnstrierten Prachtkatalog Ausgabe 1902 IM
mit über 2500 Abbildungen von Solinger Stahlwareu , Lederwaren , Geld - und Silvrrwaren ,HauShaltnugS-Gegenständen» Nhre«, Nhrketteu , Mnsikwareu » Pfeifen , Cigarren , Ligarreu»
spitze«, Spielwaren , Regenschirmen , Spazierstöcken und sonstigen viele« Renheite« .
LM- Bemerken noch, daß nnr elegante, gediegene, gute und preiswiirdige Ware zum Versand kommt.

BC Wir bitten genau aut * unsere Firma u . Fabrikmarke an achten . "WF

Keule Sonntag
Mongat-Torte
Hraugeu-Horte
Kastanien-Torte
Zebra-Torte
Macronen-Torte
Arod-Tort,
Punsch - Torte
Winzer Torte

im Ausschnitt . Ußt

Krkmeschuitte», Zpfelvrüs
Schillerlocke«, Indian «

Marouen -Törtchen,
per « tück 10 Pf«.

« »«Nch frische

Berliner Wnikihtl.
per Stück 10 Pfg .,

Jastnacbftmchleiu ,
«er » t«ck 3 Pf «..

empfiehlt

Emil ROderer,
Londttorei und Lase.

Scke Waldhorn - « . Zähringerslr.
Telefon 1585 .

Pereiusgegeumarka « » erden
abgegeben .

Jeder Pferdebasltzar I
kauft nur unser* stet » acharfeal

Patent - H -Stollen
(KrsmsntriU ualfUii )

*. mit nsbigsr* Vabrikmwku^
Nukikauia
weise mu zoräck .d* die
Vornäge der B-Stulleu
bedingt stad dmrsk eins
besonder « Stskl -Art ,

dienar wir verwenden ,
■an mrlsac* ssustn iDnstr . Estalof•
Leonhardt & Co.

BnrHn - Sch8nnb » rg .

ß A | - | iaeheaia erhalten fotortUl * paffende Angebote . RüS-
porto erb . R. Branaerhorat ,
Mannheim, Holzstr. 3. 6855a 34,«

« er « eld auf Schuldschein»
Hypothek , LebenSderfiche»

! rnng od. sonst , gut. Vicherh. sucht,
schreibe sofort an H . A . LälhtSffel ,

| Berlin W . 35 , Potsdamerstr . 37.

Mk. 30000
werden sofort oder pr. 1» April
d. I . zu 4' /. gegen erste Hypothek«
(doppelte Sicherung) aufzunehuien ge
sucht . Offert unt . 507 ». an die Exped.
der „ Bad . Presse " abzugeben . 3.1

5000-700011
sind aus gute II . Hypotheke mit«
näherer Angabe auf 1 . April aus-
znleihe«. Agenten verbeten .

Offerten unter 1148 an die Exped.
der „ Bad . Preffe"._ *1

Metzgerei-
Berpachtnng
In einer lebhaften Amtsstadt des

KraichgaueS ist in schönster Lage a»
Marktplätze eine gut eingeführte Metz¬
gerei wegen Todesfall auf eine längere
Reihe von Jahren vom 1. April d.
I . an zu verpachten . Die bis jetzt
zur Metzgerei und Wohnung benützten
Räumlichkeiten würden fich eventl-
auch sür einen anderen Geschäftszweig
eignen . ^

Gefl . Offerten beliebe man uni«
510» an die Exp . der „Bad . Prem

senden.z»
Billig zn verkanfe «

gutgehende wirthschast
mit Ockonomie , mit oder ohne Felder,
im Amt Lahr . Offerten muer
Nr . 512 » an die Expedftion der
.Badischen Presse ". 3.1

Anwesen »
Verkauf

In « riinwinkel b . Karlsruhe , Näd-
des Rheinhafens, abgeschloffencS An¬
wesen, ca. 4200 gm , Garten, Woh"
hau», Stallung , Scheuer rc„ weg«'
Wegzug billig zu verkaufen. Günstig^
Spekulationsobjekt für Gärtnerci .
Geflügelzucht , Fabrikanlage oder Barn
Plätze . Zu erfragen täglich bis 5 lw1
Abends in der Wirthschaft
Strauß "

, Grünwinkel. 81180 -̂

Giinstiae
* ' .

Eine komplette, ein Jahr gebramhü-
Sasolin » Einrichtung mit fämurt

*
liebem Zubehör ist sehr billig v '
verkanfe «.

Zu erfragen unter 5C5» i» ?Ci
Exp . der „ Bad. Preffe".

Nach Auswärts gegen Rückporw-
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